
INFORMATIONSBLATT OBERKIRCH

NOVEMBER 2021

GEMEINDE
Neue Website der 
Gemeinde Oberkirch
Seite 4

SCHULE
Informationsveranstaltung zum 
Eintritt in den Kindergarten.
Di, 30. November, 19.00 Uhr
Seite 22

PFARREI
Ausstellung: «Weltweit verfolgte 
Christen» in der Kirche, 8. bis 
21. November 2021
Seite 49



INFORMATIONSBLATT OBERKIRCH

GEMEINDEVERWALTUNG OBERKIRCH
Luzernstrasse 68, 6208 Oberkirch 
Telefon 041 925 53 00

gemeinde@oberkirch.ch
www.oberkirch.ch

Öffnungszeiten
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag: 08.00 – 11.45 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 – 11.45 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr

PFARREI OBERKIRCH
Pfarreisekretariat, Luzernstrasse 56, 6208 Oberkirch
Telefon 041 921 12 31

sekretariat@pfarrei­oberkirch.ch
www.pfarrei­oberkirch.ch

Öffnungszeiten
Mittwoch und Freitag: 08.00 – 12.00 Uhr

Redaktionsschluss für die nächste InfoBrogg
Montag, 15. November 2021, 10.00 Uhr

IMPRESSUM
Redaktionsteam
Martina Koller, Chiara Baumgartner, Esther Tanner, 
Daniela Müller

Layout und Druck
Bacher PrePress AG, www.bacher.swiss
André Bacher, Grünfeldweg 5, Oberkirch

Erscheinung
jährlich 11 Ausgaben, 
Juli und August sind eine Ausgabe

Aufl age
2´200 Ex.

Papier
100% Altpapier, 
Blauer Engel, 
FSC zertifi ziert

Inseratbestellung und Datenlieferung
Telefon 041 498 09 88, info@infobrogg.ch
Grössen und Preise für die Inserate entnehmen 
Sie bitte den Media­Daten unter: www.infobrogg.ch

Haftungsausschluss
Für die in der InfoBrogg enthaltenen Beiträge wird 
keine Haftung  übernommen. Insbesondere nicht 
im Zusammenhang mit Urheberrechtsverletzungen.

Preise und Grössen der Inserate
www.infobrogg.ch

2

Grüter Hans AG · Oberkirch Telefon 041 925 81 41 · Sempach Telefon 041 460 01 20                       www.purabagno.ch

Warum ein Geberit AquaClean Dusch-WC?
Fürs tägliche Frischegefühl!
So wie die tägliche Dusche einfach dazu gehört, möchte Ge-
berit auch die persönliche WC-Hygienekultur nachhaltig ver-
bessern. Mit den AquaClean Dusch-WCs fühlen Sie sich auf
Knopfdruck und nach jedem 
Toilettengang wie frisch geduscht. 
Für mehr Wohlbefinden und 
Sauberkeit.

Wir Traumbadmacher 
freuen uns auf Ihren Besuch!

Geberit AquaClean Dusch-WC

Aktionsmonat Nov. 2021Geberit Dusch-WC Sela, weiss
Bruttopreis                                                    Fr. 2850.–
Einmaliger Rabatt                                         Fr.  700.–
Zzgl. Montage, Lieferung und Installation     Fr.  550.–

Ihr Nettopreis (exkl. MwSt.)           Fr. 2700.–
*Strom und Wasser müssen vorhanden sein. Aktion gültig bis 30.11.21

Hier gehts zu 

unserem Imagefilm.



A 3, 3.1, Unwetter, Einrücken Magazin 
«A 3, 3.1, Unwetter, Einrücken Magazin», 
28. Juni 2021, 18.23 Uhr

Heisst übersetzt: «Feuerwehr Region 
Sursee, Alarmstufe 3 – ganze Feuer­
wehr – Einrücken ins Magazin». Die 
ersten starken Unwetter des Sommers 
2021 haben unsere Region erreicht. 

«A 1, 1.7, Unwetter, Einrücken Magazin», 13. Juli 2021, 10.36 Uhr 
«A 2, 2.7, Unwetter, Einrücken Magazin» 13. Juli 2021, 11.49 Uhr 
«A 1, 1.3, Unwetter, Einrücken Magazin» 13. Juli 2021, 20.36 Uhr
 
Dies war der erste Tag der zweiten Phase der Sommerunwetter 
in unserer Region. 

871 Stunden, 103 Arbeitstage, 20 Arbeitswochen oder 4 Monate 
Dienst der Feuerwehr Region Sursee für die Unwetterphase 
wären das gewesen – für einen einzigen Angehörigen der 
Feuerwehr. Die Feuerwehr Region Sursee konnte aber in der 
ersten Phase auf 118 Angehörige der Feuerwehr und in der 
zweiten Phase auf rund 90 Angehörige der Feuerwehr zum 
Einsatz zurückgreifen.

1'000 Dank gewährt allen Einsatzkräften der Sommerunwetter 
2021, insbesondere den Angehörigen der Feuerwehr Region 
Sursee für diesen aussergewöhnlich intensiven und lang­
dauernden Einsatz!

3’550 Botschaften 
3'550 Botschaften werden für das Gemeinde Budget 2022 
versandt. Die Botschaften müssen 3 Wochen vor der Urnen­
abstimmung in den Haushaltungen sein. Die Botschaft für das 
Gemeinde Budget 2022 umfasst rund 50'011 Zeichen, 7’038 
Wörter und 48 Seiten. Am Freitag, 29. Oktober 2021 wird die 
Botschaft zum Gemeinde Budget 2022 per A-Post versandt. 
Am Sonntag, 28. November 2022 findet die Urnenabstimmung 
statt.

Ebenfalls 1'000 Dank gewährt allen am Budgetprozess 
Mitwirkenden für die stets sehr sorgfältige und zeitintensive 
Abwicklung.

51 wunderschöne Herbsttage
Und noch 51 wunderschöne Herbsttage bis zum astronomi­
schen Beginn des Winters am 21. Dezember wünsche ich Ihnen! 

Karin Schnarwiler  
Finanzvorstehende

 GEMEINDE
NACHRICHTEN AUS DEM GEMEINDERAT
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ABSAGE DER GEMEINDEVERSAMMLUNG VOM 29. NOVEMBER 2021 

Wie bereits bekannt, hat der Gemeinderat beschlossen, die 
Gemeindeversammlung vom 29. November 2021 aufgrund 
Covid-19 abzusagen.

Über das Traktandum Budget 2022 wird anlässlich des 
Urnengangs vom 28. November 2021 abgestimmt. Die Anord­
nung ist auf der Website der Gemeinde aufgeschaltet.



WEBSITE DER GEMEINDE OBERKIRCH IN NEUEM KLEID

Die Gemeinde Oberkirch hat ihren Webauftritt  
www.oberkirch.ch erneuert. Die Informationen und  
Online-Dienste passen sich nun automatisch an den  
Bildschirm an – kurz und praktisch auf dem Smartphone, 
bilderreich und attraktiv auf dem Bürobildschirm.  
Die Schule Oberkirch hat zudem eine eigene Website  
im gleichen Design wie die Gemeinde erhalten. Alle  
Informationen zur Schule Oberkirch finden Sie neu unter 
www.schule-oberkirch.ch.

Ob zuhause, unterwegs oder am Arbeitsplatz: Das Internet  
ist heute der Ort, wo wir uns informieren und Formalitäten 
erledigen. Das gilt nicht nur fürs Shoppen und Reisen, 
sondern auch für den Kontakt zur Gemeinde.

Technologisch wieder auf dem neuesten Stand
Um den Online-Service weiterhin auf höchstem Niveau 
anbieten zu können, hat die Gemeinde einen Technologie­
wechsel vorgenommen. Weil immer mehr Menschen auf dem 
Smartphone surfen, passen heute moderne Webauftritte 
ihren Inhalt an, je nachdem, auf welchem Gerät (PC, Tablet, 
Smartphone) sie abgerufen werden. Der neue Webauftritt  
ist jetzt auch vollständig SSL verschlüsselt. 

Über die Suchfunktion schnell zum Ergebnis
Als zentrales Element begrüsst Sie der neue Webauftritt mit 
einer Suchmaske. Die neue Suchfunktion (AI-Suche) zeigt 
Objekte wie News, Anlässe oder Kontakte separat an und 
wird durch künstliche Intelligenz (Artificial Intelligence AI) 
unterstützt. Die neue Suche kann zum Beispiel mit ganzen 
Sätzen und Schreibfehlern umgehen und kennt verwandte 
Wörter.

Oft gesuchte Begriffe können mit einer Auswahl direkt 
angesteuert werden. Wer weiterhin über das Menu suchen 
will, findet dieses oben als «Hamburger»-Symbol. 

Zusätzlich zu den Strukturen der Gemeindeverwaltung  
findet man im Menu einen Themenbereich, welcher nach 
alltagsorientierten Begriffen gegliedert ist.

Aktuell informiert mit den Abo-Diensten
Wer auf dem Laufenden bleiben will, kann unter «Abo-Dienste» 
die verschiedenen virtuellen Dienstleistungen der Gemeinde 
Oberkirch per E-Mail oder SMS abonnieren:

– Neuigkeiten 
– Veranstaltungen 
– Baugesuche, Baubewilligungen und Bauprojekte 
– Papier- und Kartonsammlung 
– Häckseldienst 
– Grüngutsammlung 

Erstellen Sie dazu unter «Login» ein Benutzerkonto, mit 
welchem Sie die Abo-Dienste verwalten können.

Online-Dienste bestellen und direkt bezahlen
Neben Informationen bietet die Website der Gemeinde 
Oberkirch auch viele Dienstleistungen online an. Sie können 
eine grosse Zahl von Dienstleistungen direkt online abwickeln: 
Grüngutvignetten, Hallenbadeintritte oder eine Wohnsitz­
bestätigung bestellen und diese auch gleich online bezahlen. 
Dies alles und viel mehr lässt sich mit den Online-Diensten 
rund um die Uhr mit wenigen Klicks bequem und einfach 
erledigen. 

Wenn Sie einen Überblick über bezogene Online-Dienste 
erhalten möchten, können Sie sich dazu unter «Login»  
ein Benutzerkonto anlegen.

Mitwirken und mitgestalten durch Vereine und Firmen
Auf der Website können sich Vereine und Firmen vorstellen 
und die Bevölkerung über ihre Anlässe informieren. 

REVISION ORGANISATIONSVERORDNUNG UND KOMPETENZORDNUNG

Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 23. September 
2021 die Organisationsverordnung (OV) sowie die Kompetenz­
ordnung (als Anhang zur OV) vom 20. August 2020 revidiert. 
Diese Revision wurde aufgrund der Schaffung der Einbür­
gerungskommission ab 1. Januar 2022 notwendig.  

Die revidierte Organisationsverordnung und die Kompetenz­
ordnung treten am 1. Januar 2022 in Kraft. Sie können auf der 
Homepage der Gemeinde Oberkirch unter www.oberkirch.ch 
 (Gemeinde / Verwaltung / Rechtssammlung) abgerufen 
werden.
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EIDGENÖSSISCHE, KANTONALE UND KOMMUNALE VOLKSABSTIMMUNG VOM 28. NOVEMBER 2021

Eidgenössische Vorlagen:
•  Volksinitiative vom 7. November 2017 «Für eine starke 

Pfl ege» (Pfl egeinitiative)
•  Volksinitiative vom 26. August 2019 «Bestimmung der 

Bundesrichterinnen und Bundesrichter im Losverfahren» 
(Justiz­Initiative)

•  Änderung vom 19. März 2021 des Bundesgesetzes über 
die gesetzlichen Grundlagen für Verordnungen des 
Bundesrates zur Bewältigung der Covid­19­Epidemie 
(Covid­19­Gesetz) (Härtefälle, Arbeitslosenversicherung, 
familienergänzende Kinderbetreuung, Kulturschaffende, 
Veranstaltungen)

Kantonale Vorlage:
«Neubau eines Verwaltungsgebäudes am Seetalplatz in 
Luzern Nord (Emmen)»

Kommunale Vorlage:
Budget 2022 inkl. Steuerfuss und Leistungsaufträge

Zu dieser Abstimmungsvorlage ist auf unserer Homepage 
www.oberkirch.ch die Botschaft des Gemeinderates 
abrufbar. Sie wird auch allen Stimmberechtigten zuge-
stellt. 

Die Abstimmungsbotschaft kann auf der Gemeinde-
verwaltung auch im A4–Format zur besseren Lesbarkeit 
bestellt und bezogen werden. 

Wir bitten Sie, die Urnenbürozeiten zu beachten: Sonntag, 
28. November 2021, 09.30 bis 10.00 Uhr, im Gemeindehaus. 
Die briefl iche Stimmabgabe kann per Post, am Schalter oder 
via Briefkasten (Abstimmungssonntag bis 10.00 Uhr) bei der 
Gemeindeverwaltung vorgenommen werden.

➔  Bitte beachten Sie, dass für eine gültige Stimmabgabe 
der Stimmrechtsausweis unterschrieben sein muss.

Weitere Hinweise für eine gültige briefl iche Stimmabgabe 
fi nden Sie auch auf dem grünen Stimm- und Wahlkuvert.
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Vereine und Firmen werden dazu eingeladen, einen Eintrag 
im Vereins­ bzw. Firmenverzeichnis zu erstellen oder allen­
falls ihren Eintrag online direkt entsprechend anzupassen.
Um die Informationsseite zu bearbeiten oder Anlässe 
auszuschreiben, benötigen Sie ein Benutzerkonto. Entspre­
chende Anleitungen fi nden Sie unter dem Vereinsverzeichnis 
bzw. Firmenverzeichnis.

Neue E-Mailadressen für einzelnen Bereiche der 
Gemeindeverwaltung
Zusätzlich wurden folgende neue E­Mailadressen für 
verschiedene Bereiche der Gemeindeverwaltung angelegt:

– einwohnerdienste@oberkirch.ch
– bau@oberkirch.ch
– soziales@oberkirch.ch
– fi nanzen@oberkirch.ch

Weiter im Betrieb bleiben die bereits vorhandenen E­Mailadres­
sen gemeinde@oberkirch.ch und steueramt@oberkirch.ch.
Wir bitten Sie in Zukunft Ihre Anliegen direkt an die passende 
E­Mailadresse zu richten. 

Schule mit neuem eigenen Webauftritt 
www.schule-oberkirch.ch 
Die Schule Oberkirch hat neu eine eigene Website 
im gleichen Design wie die Gemeinde erhalten. Alle Infor­
mationen zur Schule Oberkirch fi nden Sie neu unter 
www.schule­oberkirch.ch. Auf der Website der Gemeinde 
fi nden Sie den Link zur Schule beim Direktzugriff auf der 
Frontseite oder unter Bildung.

Scannen Sie den QR-Code und entdecken Sie direkt unsere 
überarbeitete Website 

www.oberkirch.ch www.schule-oberkirch.ch



Auf den Sommer 2022 bietet die Gemeinde Oberkirch eine 

LEHRSTELLE ALS  
FACHMANN/FACHFRAU BETRIEBSUNTERHALT EFZ IM HAUSDIENST

an. Die Lehre dauert 3 Jahre und wird mit einem eidgenössischen Fähigkeitszeugnis abgeschlossen.

Tätigkeiten, die Sie lernen:
• Reinigung der Gemeindeliegenschaften und deren Aussenanlagen
• Wartung und Kontrollarbeiten der Haustechnik
• Baulicher Unterhalt und Reparaturen
• Pflege der Grünanlagen, Abfallbewirtschaftung
• Arbeitssicherheit und Betriebsorganisation

Anforderungen:
• Abgeschlossene Volksschule
• Gutes technisches Verständnis und handwerkliches Geschick
• Selbständiges Arbeiten, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit
• Körperliche Belastbarkeit, gute Umgangsformen
• Freude am praktischen Arbeiten drinnen und draussen (Gemeindeliegenschaften und Werkdienst)

Wir bieten einer aufgestellten, freundlichen und motivierten Person eine interessante und abwechslungsreiche Lehrstelle an.

Für weitere Auskünfte steht Herr Stefan Bättig, Teamleiter Haus- und Werkdienst, gerne zur Verfügung (Tel. 041 925 53 81, 
MO – FR, 08.00 – 11.30 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr). Ebenfalls können bei ihm Schnuppertage vereinbart werden.

Bitte richten Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Foto im PDF-Format in elektronischer Form bis am 
30. November 2021 an: gemeinde@oberkirch.ch. 

Wir freuen uns auf Sie!

DIE EINBÜRGERUNGSKOMMISSION WURDE IN STILLER WAHL GEWÄHLT 

Am 11. Oktober 2021 ist die Frist zur Eingabe der Mitglieder  
für die Neuwahl der Einbürgerungskommission für die Amts­
periode 2022 – 2024 abgelaufen. Da nicht mehr Kandidaten 
vorgeschlagen wurden als zu wählen sind, ist die stille Wahl  
zu Stande gekommen. 

Es wurden folgende Personen als Mitglieder der  
Einbürgerungskommission gewählt:
•	� Stangl Bernhard, CVP (neu)
• 	 Furrer Philippe, FDP (neu)

•	� Manacchini Mauro, SVP (neu)
•	� Ljutow André, NaOb (neu)

Der Gemeindepräsident ist von Amtes wegen Mitglied der 
Einbürgerungskommission und führt deren Vorsitz. 

Der Gemeinderat gratuliert allen Gewählten ganz herzlich  
und dankt für ihre Bereitschaft in einem öffentlichen Amt 
mitzuwirken und wünscht allen dabei viel Freude.
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GESAMTREVISION ORTSPLANUNG OBERKIRCH – AUSSCHEIDUNG GEWÄSSERRÄUME  
ÖFFENTLICHE MITWIRKUNG

Die Informationsveranstaltung zur öffentlichen Mitwirkung 
fand anlässlich der ausserordentlichen Gemeindeversamm­
lung vom 13. September 2021 statt. Während der öffentlichen 

Mitwirkung vom 13. September bis 12. Oktober 2021 wurden 
10 Eingaben eingereicht. Die Planungs- und Baukommission 
(PBK) wird diese nun behandeln.

TEILREVISION ORTSPLANUNG OBERKIRCH, TEILZONENPLANÄNDERUNG LANDI –  
ÖFFENTLICHE AUFLAGE VOM 18. OKTOBER – 16. NOVEMBER 2021 

Die LANDI Sursee ersuchte den Gemeinderat, ab Grundstück 
Nr. 85, Oberkirch, einen 10 m breiten Streifen von ca. 1'470 m2 
einzuzonen, um den bestehenden Standort des Land-Markts 
erweitern und die Umsiedlung des Hauptsitzes der LANDI 
Sursee nach Oberkirch vornehmen zu können. Dies, da im 
Rahmen der angekündigten Umgestaltung des öffentlichen 
Raums sowie des Busbahnhofs am Bahnhof Sursee die 
bestehenden Bauten der Landi weichen und mit einer neuen 
Überbauung und Nutzungsart, die das Potenzial am Bahnhof 
besser ausschöpft, ersetzt werden.

Die bereits eingezonte, unüberbaute Parzelle Nr. 1029, 
Oberkirch, angrenzend zum bestehenden Landi-Markt eignet 
sich optimal für die Umsiedlung des Hauptsitzes und den 
vorgesehenen Neubau für den Agrarbereich. Die vorliegend 
vorgesehene Einzonung auf dem Grundstück Nr. 85,  
Oberkirch, erlaubt es, die Verkehrsführung auf dem Areal  
des Landi-Markts teilweise neu zu gestalten. Damit kann  
eine optimale Anlieferung resp. Warenlogistik und weiterhin 
eine kundenfreundliche Verkehrszirkulation und Parkierung 

sichergestellt werden. Durch die geplante Zusammenführung 
des Agrarbereichs, des Detailhandels und der Verwaltung an 
einen Standort wird eine langfristige Entwicklung der LANDI 
Sursee in Oberkirch ermöglicht.

Während des Mitwirkungsverfahrens sind keine Eingaben 
eingegangen. Der Kanton hat die geplante Einzonung als 
zweckmässig beurteilt. Die Botschaft des Gemeinderates  
zur öffentlichen Auflage wurde in alle Haushalte zugestellt. 
Die Auflageunterlagen können bei der Gemeindeverwaltung 
oder auf der Gemeindehomepage eingesehen werden. 

Allfällige Einsprachen sind innerhalb der Auflagefrist,  
vom 18. Oktober – 16. November 2021, schriftlich an den 
Gemeinderat Oberkirch, 6208 Oberkirch, zu richten. Die 
Einsprache muss einen Antrag und dessen Begründung 
enthalten. 

Die Beschlussfassung durch die Stimmberechtigten ist am 
13. Februar 2022 an der Urnenabstimmung vorgesehen.

SANIERUNG DURCHLASS BOGNAUERBACH UNTER SCHELLENRAINSTRASSE

Der bestehende Durchlass des Bognauerbaches unter der 
Schellenrainstrasse im Gebiet Dösselhof Richtung Nisi ist in 
einem sehr schlechten Zustand und muss ersetzt werden. 
Vor und nach dem Durchlass wird der Bachlauf offengelegt.
Die Bauarbeiten beginnen Ende Oktober und werden je nach 
Witterung 6 bis 8 Wochen dauern. 

Im Bereich des neuen Durchlasses wird während den 
Bauarbeiten eine provisorische Umfahrungsstrasse erstellt. 
Die Durchfahrt auf der Schellenrainstrasse ist jederzeit 
gewährleistet. 

Wir bedanken uns für Ihr Verständnis.
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RÜCKBLICK WORKSHOP ENTWICKLUNG WOHN- UND LEBENSRÄUME ENTLANG  
DER LUZERNSTRASSE

Am 20. und 22. September 2021 fanden die beiden Work­
shops statt. Rund 60 Personen haben an diesem Anlass 
teilgenommen und ihre Vorstellungen zur Entwicklung der 
Wohn- und Lebensräume entlang der Luzernstrasse 
eingebracht. 

Der Gemeinderat und die Planungs- und Baukommission 
danken allen Teilnehmenden für den konstruktiven Aus­
tausch und die rege Mitarbeit. Die Ergebnisse werden in die 
weitere Bearbeitung der Gesamtrevision der Ortsplanung 
einfliessen.

OBERKIRCH HAT EIN NEU GESTALTETES ALTERSLEITBILD

Gestützt auf das regionale Altersleitbild erarbeitete die 
Alterskommission das Altersleitbild für die Gemeinde 
Oberkirch. Dieses wurde am 25. Juni 2020 durch den 
Gemeinderat verabschiedet. Gleichzeitig wurden die  
Schwerpunkte für die kommende Legislatur festgelegt. 

Das durch die Alterskommission neu gestaltete Altersleitbild 
liegt dieser InfoBrogg bei. Weitere Exemplare können auf  
der Gemeindeverwaltung bezogen oder auf der Website der 
Gemeinde Oberkirch heruntergeladen werden. 

Das Leitbild soll nachhaltig im Alltag einfliessen und  
bei der Bevölkerung verankert werden. Hierzu hat die 
Alterskommission Schwerpunkte und Massnahmen  
definiert. 

Dazu gehören u.a. der erste Bänkliweg, der im kommenden 
Jahr erstellt wird, wie auch der 1. Oberkircher Jungsenioren­
anlass, der als Pendant zur Jungbürgerfeier am 12. November 
2021 für die Jahrgänge 1955, 1956, 1957 durchgeführt wird. 

Der Gemeinderat dankt der Alterskommission, Bruno 
Hafner, Präsident, Daniela Müller, Gabi Bucher und Beat 
Limacher, herzlich für ihre engagierte Arbeit. 

Luitgardis Sonderegger-Müller 
Gemeinderätin Gesundheit und Soziales
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MITTEILUNGEN AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG

VORSTELLUNG BEREICHE DER GEMEINDEVERWALTUNG – LERNENDE 

Die Gemeindeverwaltung Oberkirch bietet seit diesem  
August jährlich eine Lernstelle als Kauffrau/Kaufmann an.  
Da die kaufmännische Lehre drei Jahre dauert, sind immer 
drei Lernende gleichzeitig in der Ausbildung. Zuvor wurden 
jeweils nur zwei Lernende gleichzeitig ausgebildet.

Während unserer dreijährigen Ausbildung als Kauffrau bei  
der Gemeindeverwaltung Oberkirch erleben wir einen ab­
wechslungsreichen und spannenden Arbeitsalltag. Nebst  
den täglich anfallenden «Ämtlis» wie beispielsweise das 
Verarbeiten der Tagespost, der Znüni-Einkauf oder das 
Aktualisieren des Anschlagkastens beim Spar, erhalten wir 
Einblick in diverse Bereiche der Verwaltung. 

Der erste Bereich, welchen wir zu Beginn unserer Lehre 
besuchen, ist die Einwohnerkontrolle. Dort lernen wir den 
Umgang mit der Kundschaft am Telefon und am Schalter sowie 
das Arbeiten mit unserem Einwohnerkontrollprogramm.

Anfang des zweiten Lehrjahres findet der erste Wechsel in  
den Bereich der Finanzen statt. Zu unseren Hauptaufgaben 
gehören in diesem Bereich beispielsweise das Verarbeiten der 
Kreditorenrechnungen. Nach einem halben Jahr wechseln wir 
in das Steueramt. Nebst dem Ausfüllen einer Steuererklärung 
lernen wir im Bereich der Steuern auch das Veranlagen einer 

Steuererklärung und das Berechnen eines Steuerbetrages.
Im Laufe des dritten Lehrjahres werden wir schlussendlich  
in folgende Bereiche eingeführt: Bauamt, Sozialamt, Teilungs­
amt und Abstimmungen und Wahlen. Zudem erwartet uns 
während dieser Zeit eine intensive Vorbereitung auf das 
Qualifikationsverfahren, welches jeweils im Juni unseres 
letzten Lehrjahres stattfindet. 

Auch die Berufsschule ist Teil unserer Arbeitswoche. Jeweils 
zwei Tage pro Woche verbringen wir am Berufsbildungszentrum 
Wirtschaft, Informatik und Technik in Sursee. Nebst Informa­
tion, Kommunikation und Administration, Deutsch, Englisch 
und Französisch besuchen wir die Fächer Wirtschaft und 
Recht und Finanz und Rechnungswesen, wo wir unser Wissen 
vielseitig erweitern. 

Der dritte Ausbildungsort unserer Lehre sind die über­
betrieblichen Kurse, welche wir pro Semester zwei bis fünf 
Tage besuchen. Diese sogenannten ÜK’s vermitteln  
die wesentlichen Branchenkenntnisse der öffentlichen 
Verwaltung. 

Die Lernenden
Salome Willimann, Lena Marbach und Elin Wermelinger

Von links nach rechts: Lena Marbach, Elin Wermelinger und Salome Willimann
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INFORMATIONEN CORONAVIRUS

Aufgrund der aktuellen Lage infolge Coronavirus verändert 
sich die Situation betreffend den Anordnungen und Mass­
nahmen laufend. Die aktuellen Informationen fi nden Sie 
unter folgenden Homepages:

Bund:   www.bag.admin.ch
Kanton Luzern:  www.lu.ch/coronavirus
Gemeinde Oberkirch:  www.oberkirch.ch/aktuelles

eUmzug
Umziehen leicht gemacht! Neu können Sie auch bei der Gemeinde Oberkirch bequem und in einem Schritt einen Umzug 
(An­ und Abmeldung, Adressänderung) innerhalb der Schweiz mit eUmzug www.eumzug.swiss/eumzug/#/canton/lu 
melden. 

Bei Fragen können Sie sich an die Einwohnerkontrolle Oberkirch, einwohnerdienste@oberkirch.ch oder 
Tel. 041 925 53 00 wenden.

WEITERBILDUNG REGIONALES BETREIBUNGSAMT GEUENSEE, OBERKIRCH UND SCHENKON
Das Büro des Regionalen Betreibungsamtes bleibt am Mittwoch, 17. November 2021, infolge Weiterbildung geschlossen.
Es fi ndet keine Stellvertretung statt.

GEMEINDE TAGESKARTEN (GA) 

Die Gemeinde Oberkirch bietet drei «Tageskarten Gemeinde» 
pro Tag an. Das GA ermöglicht Ihnen während einem Tag 
kreuz und quer durch die Schweiz zu fahren und dadurch die 
schönsten Regionen mit dem öffentlichen Verkehr zu entde­
cken. Die Tageskarte ermöglicht die freie Fahrt auf allen 
Strecken von SBB und Postauto sowie den meisten konzessio­
nierten Privatbahnen, städtischen Nahverkehrsmitteln und 
vielen Schiffsbetrieben der Schweiz. Auf den privaten 
Autobus­ und Seilbahnverbindungen werden teilweise 
Ermässigungen gewährt.

Die Tageskarten können online via Internet www.oberkirch.ch 
oder telefonisch reserviert werden. 

Für die Einwohner der Gemeinde Oberkirch wird ein Preis 
von CHF 40.— erhoben. Auswärtige Personen bezahlen pro 
Tageskarte einen Preis von CHF 48.—. 

Ein Umtausch der gekauften Tageskarten oder eine Rücker­
stattung des Kaufpreises ist ausgeschlossen. Für reservierte, 
aber nicht bezogene «Tageskarten Gemeinde», ist der volle 
Preis zu entrichten.



AUSZUG AUS DEM ENTSORGUNGSKALENDER

Papier- und Kartonsammlung
Die nächste Papier- und Kartonsammlung ist am  
Donnerstag, 4. November 2021.

Damit das Papier und der Karton vom beauftragten  
Entsorgungsunternehmen mitgenommen wird, muss  
dieses in der folgenden Art bereitgestellt werden:

• �Kunststoffcontainer, zwingend braun, damit es keine 
Verwechslung mit der Kehricht- und Grünabfuhr gibt. 
Papier und Karton gemischt, lose eingefüllt. 
 

• �Gebündelt, idealerweise Papier und Karton getrennt.  
Bei nasser Witterung wird empfohlen, das Sammelgut  
mit einer Plastikfolie abzudecken.

Andere Gebinde (Kübel, Harassen, Papier- und Plastiksäcke 
usw.) werden nicht entleert. Papier und Karton, welches nicht 
wie beschrieben bereitgestellt wird, muss vom Entsorgungs­
unternehmen mit dem entsprechenden Hinweis stehen 
gelassen werden.

Häckseldienst
Am Donnerstag, 11. November 2021, findet der nächste 
Häckseldienst statt. Der Häckseldienst ist gebührenpflichtig.  
Pro angefangenem m3 ist eine Marke (erhältlich bei der  
Gemeindeverwaltung) auf einen Ast zu kleben. Der Häcksel­
dienst muss telefonisch bei Herrn Hans Rösch, Wissenrüti, 
Tel. 041 921 16 01 oder Natel 079 415 49 58 angemeldet 
werden.

Laubsammlung (Gratisentsorgung)
Am Freitag, 12. und 26. November 2021, wird die Laub­
sammlung (ohne Aussentouren) durchgeführt. Das Laub  
muss in Körben, Harassen, Plastiksäcken etc. (das zulässige 
Maximalgewicht beträgt 16 kg) oder Grüngutcontainern 
bereitgestellt werden. Bitte verwenden Sie keine Säcke über 
110 Liter.

Grüngutsammlung
Die Grüngutsammlung findet wöchentlich am Freitag statt. 
Die Grüngutcontainer müssen mit der Grüngutentsorgungs­
vignette 2021 (gut sichtbar) versehen sein. 

Grüngutvignetten 2022 
Die Grüngutvignetten sind ab November 2021 bei der 
Gemeindeverwaltung Oberkirch erhältlich. Die Grüngut­
vignetten können Sie ganz einfach neu über unseren 
Onlinedienst auf www.oberkirch.ch (Verwaltung /  
Dienstleistungen / Grüngutvignette) oder per E-Mail an  
einwohnerdienste@oberkirch.ch oder per Telefon  
041 925 53 00 bestellen. Die Vignetten sind ab 1. Januar 2022 
gültig. Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Verschiebung Kehrichtsammlung Gebiet Haselwart, 
Haselmatte, Breiten, Campus Sursee
Montag, 1. November 2021 (Allerheiligen) vorverschoben  
auf Samstag, 30. Oktober 2021.

Für die Kehrichtsammlung müssen Säcke und Container  
ab 07.00 Uhr zur Abholung bereitgestellt werden.

12 GEMEINDE
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WINTERDIENST 2021 / 2022

In den kommenden Tagen erfolgt die Bereitstellung der 
Fahrzeuge und Gerätschaften für den Winterdienst 2021 / 2022. 
Wie bereits in den Vorjahren ist der Werkdienst für das 
Aufgebot und die Durchführung des Winterdienstes zuständig. 
Die Glatteisbekämpfung und Schneeräumung auf den einzel­
nen Strassen ist wie folgt geregelt:

Herbert Simmen (pfl ügen und salzen) 
Alle Güter­ und Quartierstrassen westlich der Bahnlinie

Pius Meier oder Josef Hunkeler (pfl ügen) und 
Werkdienst (salzen)
Alle Gemeinde­ und Quartierstrassen östlich der Bahnlinie

Werkdienst (pfl ügen und salzen, Trottoire splitten, 
Hofzufahrten salzen oder splitten)
• Alle Gemeinde­ und Güterstrassen mit öffentlichem Verkehr
•  Trottoire und Radwege
• Hofzufahrten

Kanton zuständig
Alle Kantonsstrassen 

Campus Sursee (salzen und pfl ügen)
Leidenbergstrasse ab Kantonsstrasse bis zum Campus

Bei starkem Schneefall wird der Winterdienst mit folgenden 
Prioritäten ausgeführt
1. Gemeindestrassen
2. Güterstrassen
3. Quartierstrassen
4. Öffentliche Plätze
5. Trottoirs und Radwege
6. Fuss­ und Wanderwege soweit notwendig splitten

Hinweis
Um den Salzverbrauch zu reduzieren, werden wenig 
befahrene Quartierstrassen und Trottoire sowie Fuss­ und 
Wanderwege gesplittet. Weitere Auskünfte erhalten Sie 
beim Werkdienst, Theo Fischer, unter der Telefonnummer 
041 925 53 82.

SPORTARENA CAMPUS SURSEE UND SPZ NOTTWIL
Aktuelle Informationen betreffend den Öffnungszeiten erhalten Sie über die Homepages www.sportarena.campus­sursee.ch 
und www.paraplegie.ch. 

BAUWESEN

Baubewilligungen
Muff Hans­Peter, Libanon 1, 6208 Oberkirch
•  Neubau Schweinemaststall mit Futtersilo, Umnutzung 

Viehstall, Geb. Nrn. 97d und 97, auf Grundstück Nr. 63, 
Libanon 1, GB Oberkirch

Roth Alois, Luzernstrasse 64, 6208 Oberkirch
•  Umbau / Umnutzung ehemalige Küche in Wohnung, 

Ersatz Heizungsanlage durch Luft / Wasser­Wärmepumpe 
(bereits ausgeführt), Geb. Nrn. 170b und 170, auf 
Grundstück Nr. 451, Luzernstrasse 64, GB Oberkirch

Einwohnergemeinde Oberkirch, Luzernstrasse 68, 
6208 Oberkirch
•  Einführung Trennsystem Luzernstrasse, Abschnitt 

Bahnstrasse bis SBB­Brücke, Grundstück Nr. 373, 
GB Oberkirch

Einwohnergemeinde Oberkirch, Luzernstrasse 68, 
6208 Oberkirch
•  Neubau Durchlass Bognauerbach unter Schellenrainstrasse, 

Grundstücke Nrn. 46, 88, 89 und 90, GB Oberkirch



EINWOHNERKONTROLLE / ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Gratulation
Wir gratulieren der Jubilarin im 
November ganz herzlich zum Geburtstag.

7. November   92 Jahre 
Hedwig Kämpf-Sigrist, Surengrundstrasse 20 

Hinweis: In dieser Rubrik gratulieren wir allen, die ihren 
80. / 85. oder 90. Geburtstag feiern sowie ab dem 
90. Jubiläum jedes weitere Jahr. Wünscht jemand keine 
Veröffentlichung, so bitten wir, dies vor Redaktionsschluss 
bei der Gemeindeverwaltung zu melden, Tel. 041 925 53 00.

Neuzuziehende
Im September 2021 haben sich folgende 
Personen in Oberkirch angemeldet:

•  Bründler Gina, Münigenstrasse 4a

•  Bucher Andrea, Paradiesli 7

•  Egli Patrick, Münigenstrasse 4a

•  Häfl iger Jeremias, Haselmatte 10b, 6210 Sursee

•  Hegner Marco, Haselwart 12, 6210 Sursee

•  Kress David, Luzernerstrasse 36d

•  Rösli Markus, Schellenrain 15a, 6210 Sursee

•  Roth Stephan und Corina mit Linus, Münigenstrasse 5a

•  Schmidiger Adrian, Unterhofstrasse 16

•  Schnüriger Claudia, Haselmatte 10b, 6210 Sursee

Wir heissen alle Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger 
in Oberkirch recht herzlich willkommen.

Geburten
Den glücklichen Eltern gratulieren 
wir ganz herzlich zu ihrem Nachwuchs.

Bucher Lukas, Sohn des Thomas Bucher und der Esther 
Muff, Oberhof 5, geb. 02.09.2021

Kappeler Yoan, Sohn des Reto und der Ursina Kappeler, 
Münigenstrasse 6b, geb. 02.09.2021

Grolimund Thalea, Tochter des Felix Grolimund und der 
Isabelle Christen, Münigenstrasse 4a, geb. 03.09.2021

Bättig Manuel, Sohn des David und der Andrea Bättig, 
Juchhof 1, 6210 Sursee, geb. 05.09.2021

Lüthy Alina, Tochter des David und der Tamara Lüthy, 
Münigenstrasse 3c, geb. 12.09.2021

Todesfälle
Den Angehörigen entbieten wir unsere 
herzliche Anteilnahme.

20.09.2021  Gunziger Ursus,
geb. 24.08.1950, von Sursee LU, Aedermannsdorf SO, 
Grünfeldstrasse 7

27.09.2021  Willi Johann,
geb. 16.04.1933, von Oberkirch LU und Ettiswil LU, 
Pfl egezentrum Feld, Feld 1

Ehe
Dem frisch vermählten Ehepaar wünschen 
wir auf dem weiteren gemeinsamen 
Lebensweg viel Glück und alles Gute.

17.09.2021 
Rogger Stefan und Hunkeler Fabienne, Hirschmatthof 2

Oberkirch

W
illk

ommen in
W

illkommen in
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KENNEN AUCH SIE IHREN SOHN WIRKLICH?

Aktuelle Themen in literarischer Form

Im Roman «Wo der Wolf lauert» erzählt Ayelet Gundar-Goshen
von den Nöten von Menschen in einer zersplitterten, unter     -
 s  chwellig rassistischen Gesellschaft. Lilach leidet, weil ihr 
16-jähriger Sohn Adam sich immer mehr von ihr entfernt. 
Einmal sagt sie: «Ich bemerkte, dass du dich nach einem 
Kind sehnen kannst, das mit dir am Tisch sitzt.»

Lilach ist mit ihrer Familie von Israel in die USA gezogen, um 
dem Irrsinn des Terrors in ihrer Heimat zu entfl iehen.

Ihr Sohn Adam vertraut ihr seine Nöte nicht mehr an. Er wird 
an der Highschool vom schwarzen, muslimischen Jamal 
gemobbt. Jamal stirbt auf einer Party, worauf antisemitische 
Parolen auf der Schulhauswand Adam beschuldigen. In Lilach 
wachsen Zweifel: Hat Adam etwas mit dem Tod zu tun? Gerne 
würde sie ihm helfen, wenn er sich ihr nur anvertrauen würde.

Mit Lilachs Blick lernen wir die Sorgen und Verstrickungen 
der Menschen rund um ihre Familie kennen.

Zum Beispiel begegnen wir Jamals Mutter, tief erschüttert, 
weil sie von Jamals Nöten mit seinem Schwulsein nichts 
mitbekommen hat. In ihrem toten Sohn sieht sie nur den 
guten Jungen und verdrängt, dass er Adam gemobbt hat. 
Sie fragt die verunsicherte Lilach: «Kennen Sie ihren Sohn?». 
Jamal und Adam: Opfer oder Täter, oder beides zugleich?

Oder wir begegnen dem Leiter von Adams Selbstvertei­
digungs kurs, der sich fürsorglich um Adam kümmert, ein 
Freund der Familie wird, aber mit dem Motto «will dich 
einer töten, töte ihn zuerst» verstörend an extremistische 
Ausbildungscamps denken lässt. Welche Rolle spielt er?

Die Autorin erzählt einfühlsam über die Beziehungen von 
Menschen mit ihren Ängsten und Sorgen in einer Gesellschaft 
voller Widersprüche und Vorurteilen.

Dieses Buch fi ndet man auch in der Regionalbibliothek 
Sursee.

Norbert Kraus
Regionalbibliothek Sursee

REGIONAL
BIBLIOTHEK
SURSEE

ÖFFNUNGSZEITEN DER BIBLIOTHEK
Dienstag bis Freitag  10.00 – 12.00 Uhr / 14.00 – 18.00 Uhr, 
Samstag  09.00 – 12.00 Uhr

16 GEMEINDE

Quelle: «Wo der Wolf lauert», Ayelet Gundar-Goshen, Verlag KLEIN & ABER. 

ISBN: 978-3-0369-5849
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STADTTHEATER SURSEE – SCHAUSPIEL-
ANGEBOT FÜR SURSEE UND DIE REGION

Treten Sie ein und nehmen Sie Platz! Die Gemeinde Oberkirch 
hat auch für die Saison 2021 / 2022 zwei Jahresabonnemente 
für das Stadttheater Sursee erworben. Sie möchte den 
Einwohnerinnen und Einwohnern von Oberkirch die Möglich­
keit bieten, an einem Gastspiel teilzunehmen.

Die aktuellen Informationen über die Durchführung 
der Gastspiele im Stadttheater fi nden Sie unter:
www.stadt theater-sursee.ch/Spielplan.

Die Gemeinde Oberkirch verschenkt für diese Gastspiele 
pro Aufführung 2 Eintrittstickets an theaterbegeisterte 
«Obercheler» und «Oberchelerinne». Interessierte können 
das Eintrittsticket telefonisch beim Stadttheater Sursee 
unter Angabe Ihrer Adresse reservieren (Tel. 041 920 40 20) 
und anschliessend abholen.

Falls die Eintrittstickets der Gemeinde bereits vergeben sind, 
können im Vorverkauf, Stadttheater Sursee, Tel. 041 920 40 20, 
schauspiel@stadttheater-sursee.ch, zum offi  ziellen Preis 
Tickets für eine Aufführung reserviert werden.

Die Eintrittstickets können frühestens zwei Wochen vor der 
Aufführung reserviert werden.

Mehr interessante Informationen über das Stadttheater 
Sursee erhalten Sie unter: www.stadttheater-sursee.ch.



TREFFPUNKT PFLEGEZENTRUM «FELD»

Liebe Gäste, damit Sie in der kommenden Zeit spontane 
Aktivitäten oder Anlässe nicht verpassen, informieren 
Sie sich bitte direkt beim Sekretariat oder bei unserem 
aktualisierten Veranstaltungskalender im Internet: 

  www.pfl egezentrum-feld.ch
Aktuelles – Veranstaltungen

PFLEGEZENTRUM FELD

VERANSTALTUNGEN IM NOVEMBER 2021

Die Veranstaltungen fi nden zurzeit nur hausintern statt.

Herr Willi Hans sel.
gestorben am 27. September 2021

ZIVILSCHUTZ-EINSATZ IM PFLEGEZENTRUM FELD IN OBERKIRCH

In der letzten Septemberwoche stand ein weiteres Mal 
der Einsatz von Zivilschutz-Betreuenden des ZSO Sursee 
im Pfl egezentrum Feld in Oberkirch auf dem Programm. 
Diese Einsätze existieren bereits seit vielen Jahren. Die 
unlängst vergangene Durchführung stiess
bei den Bewohnenden und den Mitarbeitenden einmal 
mehr auf viel Wohlwollen und Anerkennung.

Im Fokus stand die Mithilfe bei einfachen Betreuungsaufgaben, 
sowie die Unterstützung beim Durchführen von Aktivitäten. 
Besonders die Ausfl üge wurden von den Bewohnenden sehr 
geschätzt. Diese konnten dank den zusätzlichen Personal­ 
und Transport­Ressourcen des Zivilschutzes wiederum als 
zusätzliches Erlebnis in ihren Alltag eingeplant werden. 

Der diesjährige Herbsteinsatz verlief hauptsächlich wie folgt 
ab:Täglich standen die ZSO Betreuer auf den verschiedenen 
Stationen den Bewohnerinnen und Bewohnern vom Früh­
stück an, helfend zur Seite. Danach leisteten sie ihnen 
Gesellschaft und lasen aus der Zeitung vor. Der spätere 
Vormittag war ein optimaler Zeitpunkt für eine Spazierrunde 
mit jenen Bewohnerinnen und Bewohnern, die aufgrund 
des Rollstuhls in der Mobilität eingeschränkt sind und für die 
Spaziergänge aus eigener Kraft nicht mehr möglich sind. 
Nachmittags wurden verschiedene Ausfl üge unternommen, 
so wurde z. B. die Choccolat Aeschbach in Root oder die 
Wallfahrt Kirche Maria Mitleiden, Gormund, besucht. 

18 PFLEGEZENTRUM FELD



19

Am Mittwoch fand die alljährliche «Heimkilbi» statt, welche 
zu den Höhepunkten im Jahresprogramm des Pfl egezentrum 
Feld zählt. Mit Armbrustschiessen, Büchsenwerfen, Kegeln, 
Mohrenkopf­Katapult und zum Abschluss von vier Runden 
am Kilbirad wurde in so manchem Bewohnerherz früherer 
Wettkampfeifer geweckt.

Dank schönem Wetter und engagierten ZSO Betreuer 
war auch diese Einsatzwoche wieder ein Highlight für die 
Bewohnerinnen und Bewohner. 

Ganz generell bringt die einwöchige Anwesenheit einer 
Gruppe orange gekleideter ZSO­Betreuer einen «frischen 
Wind» in den Tages- und Wochenrhythmus des Heimes. 
Es kann indes davon ausgegangen werden, dass solche 
sinnvollen Einsätze auch darüber hinaus für viel Goodwill 
in der Gesellschaft sorgen.

Die Geschäfts­ und Bereichsleitungen, das Personal und die 
Bewohnenden bedanken sich für den geschätzten Einsatz 
beim ZSO Sursee.

PFLEGEZENTRUM FELD

VERABSCHIEDUNG VON MARIE-THERESE BÄTTIG

Am Mittwoch, 13. Oktober 2021, hatte unsere langj ährige 
freiwillige Cafeteria­Mitarbeiterin Marie­Therese Bättig ihren 
letzten Einsatz im Pfl egezentrum Feld. Ihre angenehme 
und stehts hilfsbereite Art wird unseren Bewohnerinnen und 
Bewohnern sehr fehlen. 

Wir danken Marie­Therese Bättig für ihren unermüdlichen 
Einsatz und wünschen ihr für die Zukunft alles Gute.

Urs Ziegler, Leiter Aktivierung



WIR BILDEN AUS …

Fachfrau/mann Hauswirtschaft EFZ / Hauswirtschaftspraktiker/in EBA

Organisieren, reinigen, waschen, bügeln, bestellen, bewirtschaften, betreuen, dekorieren…. 
All diese und noch viel mehr Aufgaben gehören zu den Tätigkeiten einer Fachfrau/Fachmann Hauswirtschaft. Viele 
glauben den Beruf Fachfrau/Fachmann Hauswirtschaft zu kennen – schliesslich hat fast jeder Erfahrung mit den Arbeiten, 
die in einem Haushalt geradeso anfallen. Es stimmt Hauswirtschaftsfachpersonen erledigen viele Dinge, die auch im 
Privathaushalt zu tun sind. Dennoch sind sie qualifizierte Expert/innen in den Bereichen, Reinigungstechnik, Wäsche
versorgung, Ernährung und Verpflegung, Gästebetreuung, Administration sowie im Gesundheits- und Sozialwesen. 

Je nach Arbeitsbereich fallen unterschiedliche Aufgaben an, doch stets geht es darum, für die Gäste, Bewohnende oder 
Patienten eine warme und freundliche Atmosphäre zu schaffen und ihnen ein Gefühl von einem Daheim zu geben. 

Die Arbeiten sind vielfältig, jeder Tag ist anders, denn es warten neue spannende Aufgaben und Herausforderungen  
auf uns. Sie sind für die Wäscheversorgung mit waschen, trocknen, bügeln, falten und flicken, für das Zubereiten und 
Anrichten einfacher Gerichte, die Organisation und den Service, die Mithilfe bei Anlässen sowie für das Abräumen  
und Abwaschen zuständig. 

Zudem führen sie verschiedene Reinigungsarbeiten durch, sind für die Blumenpflege, die Raumgestaltung und die 
administrativen Arbeiten, wie bestellen von Waren, bewirtschaften von Wäsche- und Geschirrlager verantwortlich.

Haben wir dein Interesse geweckt? 
Über deine schriftliche Bewerbung für die Lehrstelle, e-mail: info@pflegezentrum-feld.ch, freuen wir uns.  
Deine Fragen beantwortet Bellinda Wüthrich, Bereichsleitung Hauswirtschaft, unter der Tel.-Nr. 041 926 09 36 gerne.

Wir freuen uns auf dich!
Das Team Hauswirtschaft vom Pflegezentrum Feld, Leben im Alter, Oberkirch
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ERWEITERUNGSBAU PFLEGEZENTRUM FELD

Die aufwendigen, komplexen Bauarbeiten im Pfl egezentrum 
Feld schreiten sichtbar fort. Tag für Tag sind neue Baufort­
schritte erkennbar, das freut Bewohner*innen und die ganze 
Belegschaft ganz besonders. Der Erweiterungsbau schiesst 
sichtlich «aus dem Boden» und erste Konturen und Räume 
sind erkennbar. 

Das EG mit Eingangsbereich, die zukünftige Cafeteria, 
Speisesaal für die Bewohner und Büros für die Geschäfts­ 
und Bereichsleitungen sind bereits gemauert. Auch die 
neue Lingerie im UG des Versorgungstrakts formt sich, wie 
auch im «Herzstück Küche» lässt sich langsam erahnen, 
wie die zukünftigen Küchen­ und Kochprozesse einmal 
ablaufen werden. Wenn es auf der Baustelle keine grösseren
Probleme gibt, wird der Erweiterungsbau jeden Monat 
um eine Etage wachsen und der Rohbau wird gegen Ende
Jahr im Dachgeschoss ankommen – ein weiterer, grosser 
Meilenstein.

Unvorhergesehenes im Zusammenhang mit den Bauverände­
rungen fordert tagtäglich kreative, pragmatische Lösungen. 
Diese werden vor Ort beraten, gesucht und sachdienlich 
umgesetzt. Die Zusammenarbeit auf der Baustelle zwischen 
der Bauherrschaft, Belegschaft und dem Baugewerbe ist 
unterdessen bestens organisiert und funktioniert erfreulich 
sehr gut. Nach wie vor setzt die ganze Belegschaft alles 
daran, kleine Veranstaltungen in eingeschränktem Raum­
angebot möglichst bewohnerfreundlich und animierend 
zu gestalten. Allen liegt sehr am Herzen, dass die Bewoh­
ner*innen trotz zwischenzeitlich hohen Lärmimmissionen 
und Raumeinschränkungen lebenswerte Stunden im Alter 
verbringen können.

Auf der Homepage des Pfl egezentrums Feld unter der Rubrik 
«News Erweiterungsbau Pfl egezentrum» werden wochen-
aktuell Bilder und Impressionen zu den fortschreitenden 
Bauarbeiten publiziert. 

Daniel Ziswiler, Geschäftsleiter
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SCHULE
SCHULJAHR 2022 / 2023 – INFORMATIONSVERANSTALTUNG ZUM REGULÄREN UND 
FREIWILLIGEN EINTRITT IN DEN KINDERGARTEN

Geschätzte Eltern
Seit 1. August 2016 wird folgende Regelung betreffend 
Schuleintrittsalter gemäss § 12 VBG im Kanton Luzern 
umgesetzt. 

•  Kinder, die bis zum 31. Juli das 5. Altersjahr vollenden, 
haben im Schuljahr, welches am 1. August des gleichen 
Jahres beginnt, den Kindergarten zu besuchen.

•  Auch jüngere Kinder können freiwillig in den Kindergarten 
eintreten, sofern diese die Anforderungen betreffend 
Schulweg, Blockzeiten und Selbstständigkeit erfüllen. 

Jährlich führt die Schule Oberkirch eine Informationsveran­
staltung zum regulären und freiwilligen Eintritt in den Kinder­
garten durch, damit sich die Eltern frühzeitig mit dem Thema 
auseinandersetzen können.

Die Informationsveranstaltung fi ndet wie folgt statt:

Die Themenschwerpunkte des Abends sind: 
•  Schule Oberkirch, Struktur und Leitbild
•  Rechtliche Grundlagen gemäss Volksschulbildungsgesetz 

und Verordnung
•  Klassenbildung, Förderangebote, Blockzeiten, Schulbus
•  Nächste Termine
•  Schul­ und familienergänzende Tagesstrukturen
•  Einblick in den Kindergartenalltag
•  Erfahrungen mit jüngeren Kindern

Nach dem informellen Teil können die Eltern die Klassen­
zimmer vom Kindergarten besichtigen. 

Anmeldung
Die Anmeldung erfolgt per Mail an Frau E. Habermacher/
Sekretariat, schulsekretariat@oberkirch.ch.
Anmeldeschluss: Freitag, 26. November 2021

Angaben Anmeldung: 
• Name / Vorname des Kindes mit Geburtsdatum
• Name / Vorname der teilnehmenden Eltern
• Natelnummer/n 

Schutzmassnahmen
Die Veranstaltung wird mit Zertifi katspfl icht durchgeführt. 
Es gelten die aktuellen Hygiene- und Verhaltensregeln 
gemäss BAG. 

Für Eltern, die kein Zertifi kat vorweisen können oder wollen, 
bietet die Schulleitung im Verlauf vom Dezember 2021 bis 
Mitte Januar 2022 Einzelberatungen an. Zur Vereinbarung 
eines Termins können sich die Eltern telefonisch bei der 
Schulleitung melden. 

Ich freue mich auf viele interessierte Eltern. 

Mit freundlichen Grüssen

Anneliese Schuler
Schulleitung 
Schule Oberkirch
Tel. 041 925 54 01
schulleitung@schule-oberkirch.ch 

Schuljahr 22 / 23, Eintritt in den Kindergarten 
Dienstag, 30. November 2021, 19.00 – 20.15 Uhr, 
im Gemeindesaal
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BESUCH IN DER GÄRTNEREI BERNET – 3. KLASSE A + B, SEPTEMBER 2021

Zwei 3. Klassen durften vor den Herbstferien im Rahmen von 
«Schule in der Gärtnerei» einen Besuch in der Gärtnerei 
Bernet in Nottwil machen. Mit vielen spannenden Eindrücken 
und neuem Wissen über Pfl anzen kehrten die Kinder am 
Schluss nach Oberkirch zurück.

Hier einige Stimmen der Kinder:
Janik:  Ich fand es toll, dass wir in der Gärtnerei eine 

Tulpenzwiebel in ein Töpfchen pfl anzen durften. 
Auch toll war, dass wir durch die Gärtnerei laufen 
und sogar Heidelbeeren, Himbeeren und Brom­
beeren probieren durften! 

Olivia:  Was mich erstaunt hat, war dass es so viele 
Pfl anzen gibt. Die Zimmerpfl anzen haben mich am 
meisten fasziniert, weil sie so unterschiedlich 
waren. Einige waren gross und dick, andere klein 
und dünn. 

Leana:  Danke, dass wir bei euch viele neue Sachen über 
Pfl anzen lernen durften. Ich habe mega Freude, 
dass ich eine eigene Tulpe erhalten habe. Ich hatte 
noch nie so viel Spass! 

Lea:   Am besten hat mir gefallen, dass wir Kräuter 
erriechen und Beeren erschmecken durften. 

Jana:  Ich habe nicht gedacht, dass die Gärtnerei so 
gross ist und dass die so schöne Blumen haben.

 Ramon:  In der Gärtnerei konnten wir viele tolle Sachen 
erleben. Zum Beispiel gingen wir auf einen 
Rundgang und währenddessen hat die Dame 
uns viele Informationen über Pfl anzen erzählt. 

Malia:  Ich habe vieles über Pfl anzen gelernt, zum 
Beispiel, dass der Fingerhut giftig ist und die 
Orchideen Luftwurzeln haben.

Larissa:  Ich habe gelernt, dass eine rote Rose bedeutet, 
dass man sich lieb oder gerne hat.

Benjamin:  Ich habe gelernt, dass es Pfl anzen gibt, die auf 
Bäumen wachsen. Sie haben Luftwurzeln. Es 
gibt auch Pfl anzen mit besonders dicken Blättern. 
Sie speichern das Wasser in den Blättern. 

Feedback zum Projekt der Gärtnerei Bernet, Nottwil
«Schule in der Gärtnerei» fi nden wir ein tolles Projekt, 
um den Kindern zu zeigen, wie vielfältig, spannend und 
abwechslungsreich unser Beruf ist. Es bereitet viel Freude 
den Kindern zu veranschaulichen, was aus einem Setzling, 
einer Knolle oder einem Samen entstehen kann, welche 
Aussage das Schenken einer Blume haben kann. Es ist immer 
wieder ein Genuss so viele neugierige Kinderstimmen im 
Geschäft zu haben.
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PANFLÖTENKURSE FÜR KINDER UND 
ERWACHSENE 

Die Musikschule Region Sursee bietet in diesem Schuljahr ein 
besonderes Angebot für Panfl öten-Spielende jeden Alters:

Beide Ensembles werden von Hanspeter Oggier, Panfl öten-
lehrer der Musikschule Region Sursee, geleitet.

IN EINEM ENSEMBLE DER MUSIKSCHULE MITSPIELEN? JA KLAR!

Gemeinsam musizieren macht Spass und fördert soziale Kompetenzen. Es besteht noch die Möglichkeit, Kinder 
und Jugendliche für den Ensembleunterricht anzumelden, sofern noch freie Plätze verfügbar sind.

Informieren Sie sich beim Sekretariat über das Angebot und das Anmeldeverfahren per Mail info@m­r­s.ch oder 
rufen Sie an unter 041 925 82 60.

Panfl öten Kinder-Ensemble

Termine  9x Donnerstag
21. Oktober 2021 – 27. Januar 2022
(Der Kurs fi ndet 14-täglich statt)

Zeit   jeweils 17.50 – 18.20 Uhr (30 Minuten)

Ort  Im Kloster Sursee, Geuenseestrasse 2b, 
Zimmer 2.11

Kosten  CHF 40.—

Panfl öten Erwachsenen-Ensemble

Sind Sie fasziniert vom Klang der Panfl öte? Möchten Sie 
in einer Gruppe das Panfl ötenspiel vertiefen und unter-
schiedlichste Literatur spielen? Die Musikschule Region 
Sursee bietet Fortgeschrittenen dazu die Möglichkeit. 

Auch auswärtige Interessierte sind herzlich Willkommen.

Termine  10x Donnerstag
21. Oktober 2021 – 07. Juli 2022
(Termine werden gemeinsam vereinbart)

Zeit   jeweils 19.00 – 20.00 Uhr (60 Minuten)

Ort  Im Kloster Sursee, Geuenseestrasse 2b, 
Zimmer 2.11

Kosten  CHF 40.—
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POP-UP-VOCAL-CLUB: CAROLING

Bist du ein Grinch oder magst du Weihnachten? Singst du 
gerne? Dann lass uns mit unseren Stimmen Weihnachts­
stimmung verbreiten. In entspannter Atmosphäre werden 
Weihnachtslieder aus der amerikanischen Popmusik 
während sechs Proben in der Gruppe erarbeitet. 

Ziel ist es, das Erlernte ungezwungen und lustvoll an einem 
Samstagnachmittag in der Adventszeit als kleines Strassen­
musik­Konzert gemeinsam zu präsentieren.

Dieser Kurs wird von der Gesangslehrerin Martina Houston 
angeboten. Ho­Ho­Hol‘ dir einen Kursplatz!

DAS TEDDYBÄRKONZERT FINDET STATT

Ein Kinder­ und Familienkonzert 
zum Mitmachen und mit vielen 
Überraschungen! Das ist das 
Teddybär konzert der Jugend-
musik Sursee. Unter dem 
diesjährigen Motto «De Teddybär 
macht Halloween» fi ndet am 

Sonntag 31. Oktober 2021, 15.00 Uhr, im Pfarrei zentrum 
Sursee das Konzert statt.

Es ist Halloween, der Teddybär geht von Tür zu Tür, klingelt 
und ruft: «Süsses oder Saures»! Dabei trifft er viele 

bekannte Figuren: den Wellerman, Captain Jack Sparrow, 
das Hippigschpängschtli, Harry Potter und viele mehr.

Leitung: Kazuo Watanabe
Durch das Programm führt: Andreas Wiedmer

Das Konzert wird mit Zertifi kationspfl icht für Personen ab
16 Jahren durchgeführt. Weitere Corona-Infos und das 
geltende Schutzkonzept fi nden Sie unter www.m-r-s.ch. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Termine Samstag 6. November, 16.00 – 17.30 Uhr
Mittwoch 10. November, 19.00 – 20.00 Uhr
Samstag 20. November, 16.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch 24. November, 19.00 – 20.00 Uhr
Samstag 4. Dezember, 16.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch 6. Dezember, 19.00 – 20.00 Uhr

 Samstag 11. Dezember, Konzert in Sursee

Ort Im Kloster Sursee, Geuenseestrasse 2b, 
Zimmer 2.11

Kosten CHF 120.—

Der Anmeldeschluss für alle Kursangebote ist der 
20. Oktober 2021. Die Anmeldung erfolgt über das 
online­Formular der Musikschule Region Sursee 
(www.m­r­s.ch). Die Plätze werden nach Eingang der 
Anmeldung vergeben. Nachmeldungen sind möglich.

Wir freuen uns auf viele Anmeldungen!
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ZISCHTIGS–JASS – MIT ANMELDUNG UND ZERTIFIKATSPFLICHT

Wie bereits im Oktober führen wir auch im November – genauer am – Dienstag, 
2. November 2021, 19.30 Uhr den Zischtigs-Jass mit Anmeldung und Zertifi katspfl icht durch. 
Die Anmeldung nimmt Monika Muff gerne unter 076 417 55 28 entgegen. 
Wir freuen uns auf viele jassbegeisterte Frauen!
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RÜCKBLICK AQUA PICTURES KURS VOM 17. SEPTEMBER 2021

Äusserst kreativ sind die Oberkircher Frauen!

Wiederum verbrachten wir einen farbenprächtigen Nach­
mittags­ und Abendkurs mit Barbara Epp. Nach kurzer 
Instruktion übten wir uns in einer Kombination aus Aquarell­
malen und Akzenten mit Konturenstift zu setzen. Das können 
kleine Kritzeleien, Bordüren, Kringel, Punkte usw. sein.

Zahlreiche Vorlagen standen uns zur freien Verfügung. 
Jede der 11 Teilnehmerinnen zauberte mind. vier Kunstwerke 
aus dem Pinsel. Die Ergebnisse... momol – obwohl alle die 
gleiche Anleitung erhielten – einzigartig, bezaubernd, magisch, 
beeindruckend und einfach schön. Es machte so viel Spass 
und das Ganze hat Suchtpotential! Die eine oder andere 
besorgte sich noch am selben Tag beim Grossverteiler einen 
Aquarellmalkasten, Pinsel, Aquarellpapier und weisse und 
schwarze Fineliner. 

Online fi nden Sie eine Bilderstrecke vom Kurs:
www.frauenbund­oberkirch.ch/rückblick­2021­2022

Lassen Sie sich inspirieren!

Alice Limacher
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ANKOMMEN UND DIE KLÄNGE WIRKEN LASSEN 

KLANGMEDITATION
An diesem Abend lassen Sie den Alltag hinter sich. Einfach Sein und 
geniessen. Die verschiedenen Klanginstrumente (Klangschalen, Flöte, 
Koshi-Klangspiele…) führen Sie in eine tiefe Entspannung. Klang ist 
eine ordnende Kraft. 

Schenken Sie sich eine Auszeit. 

Datum	 Freitag, 19. November 2021

Zeit	 19.30 – ca. 21.00 Uhr

Ort	 Pfarrsaal

Leitung 	 Alice Limacher 

Mitnehmen 	 Yogamatte, evtl. weiches Polster, Decke, Kissen, um bequem ca. 45 Minuten liegen zu können.

Kosten	 Mitglieder CHF 25.—  
	 Nichtmitglieder CHF 30.—

Anmeldung	 Alice Limacher, alice@eigenkraft.ch oder frauenbund-oberkirch.ch

Anmeldeschluss 	 Bis spätestens 14. November 2021

Der Anlass wird mit Schutzkonzept (Maskenpflicht) ohne Zertifikatspflicht durchgeführt.



KINDERARTIKELBÖRSE – RÜCKBLICK

Nachdem die Frühjahrsbörse leider ausfallen musste, freuen 
wir uns umso mehr, dass am 25. September 2021 unsere 
alljährliche Kinderartikelbörse Herbst / Winter stattfi nden 
konnte. Zahlreiche Käuferinnen und Käufer nutzten die 
Gelegenheit, um sich bzw. ihren Nachwuchs mit Kleidern, 
Schuhen, Spielsachen und anderen Kinderartikeln für die 
kalte Jahreszeit einzudecken. 

Aber natürlich wäre ein solcher Anlass nicht durchführbar 
ohne die fl eissigen Helferinnen und Helfer, denen wir hiermit 
ganz herzlich für ihre Unterstützung danken möchten. Schön, 
dass es euch gibt!

Die nächste Börse für Frühlings- und Sommerartikel fi ndet 
am 26. März 2022 statt.
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KURS BABYMASSAGE (4 LEKTONEN À 1.5H) 

Der Kurs wird durch eine IAIM­Trainerin durchgeführt. Die Massage soll die Entspannung des Kindes 
sowie das Eltern­Kind­Bonding fördern. Es lindert ausserdem Beschwerden wie Zahnen oder Koliken. 

Daten Samstag: 8. Januar, 15. Januar, 29. Januar und 5. Februar 2022 

Zeit 09.00 – 10.30 Uhr (Gruppe 1) und 10.45 – 12.15 Uhr (Gruppe 2) 

Mitnehmen Nahrung / Getränk für das Kind sowie eigenes Babyöl

Anzahl  max. 4 Kinder pro Gruppe 

Alter ab Geburt bis 12 Mt. 

Ort Pfarreisaal Oberkirch 
Kosten CHF 60.— pro Kind für 4 Lektionen

Anmeldung Online­Anmeldung und weitere Infos unter familientref­oberkirch.ch
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KLEINE BÄCKER GANZ GROSS – GRITTIBÄNZE BACKEN

In der Backstube der BKL Friedrich AG in Oberkirch darf jedes 
Kind seinen eigenen Grittibänz gestalten und miterleben, wie er 
fein duftend aus dem Ofen kommt.

Datum Dienstag, 23. November 2021 

Beginn 09.30 Uhr 

Ort BKL Friedrich AG
 Luzernerstrasse 35, 6208 Oberkirch 

Alter Ab 2 Jahren, mit erwachsener Begleitperson 

Online-Anmeldung und weitere Informatonen fi nest du auf 
unserer Webseite: familientreff­oberkirch.ch

Die Teilnehmerzahl ist beschränkt, Anmeldungseingang 
wird berücksichtigt.



Zwärge-Kafi 

Das Zwärgekafi  fi ndet jeweils am ersten 

Freitag im Monat statt. Bei Kaffee und 

Gipfeli können sich Eltern, Grosseltern etc.

unterhalten, währenddessen sich die Kinder beim Spielen 

vergnügen.

Wo  Pfarrsaal, Pfarrei Oberkirch

Wann 09.30 – 11.00 Uhr

Die nächsten Daten

Freitag, 5. November 2021

Freitag, 3. Dezember 2021

Freitag, 7. Januar 2022

Aufgrund der aktuellen Bestimmungen können wir das 

Zwärgekafi  mit Zertifi kat durchführen. Für kurzfristige 

Änderungen bitte vorgängig unsere Homepage konsultieren. 

Wir freuen uns auf viele interessante Begegnungen!

Tagesfamilien- und Nanny-Vermittlung

Suchst du für dein Kind eine Betreuung? 

Möchtest du Tagesmutter oder Nanny werden?

Besuche kinderbetreuung-sursee.ch oder 

kontaktiere die Tagesfamilien– und Nanny-Vermittlerin 

Claudia Bigler, 041 921 84 72.

Babysitter gesucht!

Die Babysittervermittlung des Spatzen-
treffs Sursee und Umgebung sucht Babysitter 
aus Oberkirch und vermittelt solche. 

Kontakt
Lucia Schmidlin, 041 920 48 50, info@spatzentreff.ch

Weitere Informationen zu unserem Programm fi ndest 
du unter familientreff-oberkirch.ch

DAS NEUE VEREINSJAHR HAT BEGONNEN

Am Freitag, 24. September 2021, fand unsere jährliche Antritts­
versammlung im Restaurant Brauerei in Sursee statt. Damit 
ist der Start ins neue Vereinsjahr gefallen. Offi  ziell wurde 
auch unser Neumitglied David Rentsch begrüsst, obwohl er 
bereits an den Sommerproben und am Vereinsausfl ug mit 

dabei war. Nachdem der formale Teil beendet war, wurde 
das Essen der letzten GV nachgeholt. Anschliessend ging 
es weiter in die dazugehörige Bar.

Mit dem Vereinsjahr beginnt auch die Probesaison
Bereits ein Tag später trafen wir uns schon wieder zur ersten 
offi  ziellen Probe der Saison. Weil zuvor bereits einige Sommer-
proben stattfanden, waren die Instrumente schon geölt und 
bereit. Dementsprechend stand dem richtigen Proben nichts 
im Wege. Obwohl noch unklar ist, wie die Fasnacht 2022 
stattfi nden wird, werden wir mit viel Elan an unserem musikali-
schen Können feilen. Nach dem Musizieren gingen noch einige 
ins Protos und genossen ein gemütliches Beisammensein. 



Jubla Oberkirch

LAGERRÜCKBLICK SOLA 2021

Am 25. September 2021 durften wir am Lagerrückblick 
nochmals auf unsere spannende Reise nach Mexiko zurück­
blicken. Nebst dem leckeren Risotto und dem Kuchenbuffet,

genossen wir den gemütlichen Abend zusammen. Uns hat es 
gefreut, den Eltern und Freunden einen Einblick von der tollen 
Lagerwoche geben zu können.

GRUPPENSTUNDE IMPRESSIONEN
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ANMELDUNG

Familie   Tel. Nr 

Strasse & Nummer  Anzahl Erwachsene 

Name des Kindes Alter / ev. Klasse Stichworte

ROUTENEINTEILUNG
Freitag, 3. Dezember 2021
Haselwart, Haselmatt, Burgquartier sowie alles, was 
zwischen Sure und Bahnstrasse liegt: u.a. Bahnstrasse, 
Surengrund, Surenhöhe, Hofbachweg, Unterhofstrasse, 
Hofbachweg, Münigenstrasse 1–9

Samstag, 4. Dezember 2021
Obercheler Berg, Juch, Länggasse, Neuweid sowie alles, 
was östlich der Luzernstrasse liegt: u.a. Hirschmatt, 
Rankhof, Paradiesli, Seehäusern, Luzernstrasse (ungerade 
Nummern), Ahornweg, Kreuzhubel, Hubelmatt

Sonntag, 5. Dezember 2021
Westliche Seite der Luzernstrasse: u.a. Matthof, Surenweid, 
Grünfeld, Grünau, Münigen (Teil östlich der Sure), Luzern­
strasse (gerade Nummern), Feldhöfl i

Wir werden am Freitag von 18.00 – 21.00 Uhr und am 
Samstag und Sonntag jeweils von 17.00 – 21.00 Uhr 
unterwegs sein.

Weitere Auskünfte zum Samichlaus, die Möglichkeit der 
elektronischen Anmeldung sowie die aktuellen Rahmen­
bedingungen aufgrund der Pandemie fi nden Sie auf 
www.chlausgruppe-oberkirch.ch. 

DE SAMICHLAUS CHOND…

Liebi Oberchelerinnen ond Obercheler

Ich, der Samichlaus, bin mitten in der Vorbereitung auf die 
Besuche Anfang Dezember. Ich hoffe, dass es mir dieses 
Jahr möglich ist, Sie und Ihre Familie zu besuchen.

Damit ich die Besuche gut vorbereiten kann, bitte ich Sie, 
den untenstehenden Talon auszufüllen. 

Bitte senden Sie den Talon bis spätestens 
Sonntag, 14. November 2021 an:

Stefan Renggli
Surenweidstrasse 10
6208 Oberkirch


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CHLAUSOBE OBERKIRCH

Aufgrund der momentanen Covid-Bestimmungen, ist es nicht 
möglich, den Chlauseinzug im herkömmlichen Rahmen 
durchzuführen. Wir sind zuversichtlich, dass dies im nächsten 
Jahr wieder der Fall sein wird. 

 
 
 
 

Dieses Jahr führt die Musikgesellschaft am Samstag,  
27. November 2021, den «Chlausobe» durch. Ein gemütlicher 
Anlass im Schulhaus Zentrum. Der Eintritt ist frei. Für Unter­
haltung, Speis und Trank ist gesorgt. Eintritt ab 18.00 Uhr.

Achtung: Zutritt nur mit Covid-Zertifikat und Ausweis.
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INFORMATIONEN ZUR DEN ANLÄSSEN

Verschiede Vereinsanlässe abgesagt
Leider mussten seit Anfang Jahr aufgrund der Pandemie 
verschiedene traditionelle Anlässe wie beispielsweise das 
Jubilaren Konzert im Pfl egezentrum Feld, das Jubiläums 
Ständli sowie die Mitgestaltung am Erntedankgottesdienst in 
der Pfarrkirche Oberkirch wiederum abgesagt werden. Wir 
hoffen sehr, diese Anlässe im nächsten Jahr im gewohnten 
Rahmen durchführen zu können.

Probenbetrieb wieder aufgenommen
Nach pandemiebedingter Pause konnte das Jodlerchörli 
Heimelig Oberkirch mit motivierten Sängerinnen und Sängern 
die langersehnten Proben starten. Unser langj ähriger und 
sehr geschätzter Dirigent Franz­Markus Stadelmann bereitet 
uns kompetent und mit grossem Engagement auf nächste 
Auftritte vor.

Hochzeit Corina und Marco Vitali
Am 11. September 2021 durfte das Jodlerchörli Heimelig die 
Hochzeitsfeierlichkeiten vom Brautpaar Corina und unserem 
Jodler sowie Vizepräsidenten Marco Vitali musikalisch 
umrahmen. Ein wirklich gfreuter Auftritt, wo nach langer 
Zeit wieder «Heimelige Jodlerklänge» ertönen durften. 
Das Jodlerchörli wünscht dem Brautpaar für die gemein­
same Zukunft Gesundheit und alles Gute.

Jodler-Konzerte mit Theater von Januar 2022 abgesagt
Aufgrund der Corona Pandemie, deren Schutzbestimmungen 
und Massnahmen können die alljährlichen Jahreskonzerte 
mit Theater leider erneut nicht stattfi nden. 

Für die Theatergruppe, welche üblicherweise ohne Doppel­
besetzungen agiert, ist das Risiko allfälliger coronabedingter 
Ausfälle von Spielenden zu gross. Wir bitten die Theaterlieb­
habenden um Verständnis und hoffen, dass Sie bald wieder in 
den Genuss der traditionellen Lustspiele kommen werden.

Neu: Kirchenkonzert – Samstag, 22. Januar 2022,
19.30 Uhr, Pfarrkirche Oberkirch
Das Jodlerchörli Heimelig wird nun anstelle der traditionellen 
Jahreskonzerte im kommenden Januar ein Kirchenkonzert 
durchführen. Ein Gastklub wird ebenfalls mitwirken. Detail­
lierte Angaben werden in nächsten Ausgaben der InfoBrogg 
publiziert. Wir freuen uns, wenn Sie sich dieses Datum 
bereits jetzt reservieren und wir Sie zu diesem Anlass 
begrüssen dürfen.

Herzlichen Dank
Ein herzliches Dankeschön, dass Sie uns trotz langer 
Coronapause weiterhin Ihr Vertrauen schenken. Ihre 
Konzertbesuche und Unterstützung ermöglichen es uns, 
das schöne Volksbrauchtum weiterhin pfl egen zu dürfen.

Ihr Jodlerchörli Heimelig Oberkirch

35VEREINE



FRONARBEIT

Wenn der Vorstand die Mitglieder zur Fronarbeit aufruft, dann 
sind beinahe alle kurz vor 08.00 Uhr am 2. Oktober 2021 bereit. 
Obwohl das Wetter es anfangs noch nicht so gut mit uns 
meinte, liess uns der Regen zu Beginn nicht davon abhalten, 
pünktlich mit der anstehenden Arbeit zu beginnen. Es galt den 
Platz vor der Kaffeestube von Gras und Unkraut zu befreien 
und frisch mit Kies zu bedecken, damit bei grosser Trainigs­
teilnahme die Mitglieder einen weiteren Platz für des Boule­ 
Spielens haben. Unter der Führung des Präsidenten Winnetou, 
mit Schaufel, Pickel, Hacken, Rechen und Garetten bewaffnet 
und unter dem grossen, «schweisstreibenden» dreistündigem 

Einsatz aller, verwandelte sich der Ort zu einem würdigen, 
weiteren Trainingsplatz (siehe Bilder vorher / nachher) 

Ausreden über den unebenen Platz bei nicht erfolgreichen 
Würfen gelten nun ab sofort nicht mehr. Jetzt gilt es, die 
Schusstechnik zu verbessern.

Dank
Wir Chogeler bedanken uns an dieser Stelle bei der 
Gemeinde, die uns das ganze ermöglichte und dazu das 
benötigte Werkzeug und den Kies zur Verfügung stellte. 

Besonderen Dank an Theo Fischer (Werkdienst) der 
das obenerwähntes Material pünktlich bereitstellte und 
das angefallene Grüngut dann auch entsorgte. 

Daniel Hostettler

Vorher
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FILMNACHMITTAG
Donnerstag, 11. November 2021, 14.00 Uhr, Pfarrsaal Oberkirch
 
Zwei Stunden Unterhaltung mit Kaffee und Kuchen.  
Es sind auch Nichtmitglieder im Seniorenalter herzlich willkommen!

Anmeldung bis 7. November 2021 an Toni Portmann, Tel. 041 921 33 76.
Der Nachmittag ist gratis, gemäss Vorschrift Zutritt nur mit Covid-Zertifikat.

Film – Mein Name ist Eugen (vier Lausbuben und das Abenteuer ihres Lebens)
Auf der Suche nach dem Schatz im Titicacasee begaben sich die vier Ausreisser auf 
eine abenteuerliche Flucht quer durch die Schweiz, wobei sie von besorgten Eltern 
und Polizisten verfolgt werden. Der Film steckt voller witziger Action und verrückten 
Ideen. 95 Minuten Unterhaltung mit einer hochkarätigen Besetzung mit Mike Müller, 
Beat Schlatter, Patrik Frey, Sabine Schneebeli, Stefan Gubser und Stefanie Glaser.

Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen Nachmittag.

Verein 60plus
i.V. Wagner Adolf

ADVENTS-/SAMICHLAUSFEIER
2. Dezember 2021, 14.00 Uhr, Pfarrsaal 

Einladung an alle Senioren/innen über 60 Jahre (auch Nichtvereinsmitglieder)
Bei einer adventlichen Feier mit Kaffee und Kuchen begleitet uns Daniela Müller mit besinnlichen Gedanken  
zur vorweihnächtlichen Zeit.

Der Nachmittag ist gratis.  
Ein Covid-Zertifikat ist notwendig.

Anmeldungen bitte an: Toni Portmann, Tel. 041 921 33 76.

Wir freuen uns, mit euch einen gemütlichen  
Nikolaus-Nachmittag verbringen zu dürfen.

Vorstand 60plus
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ZEICHEN GEGEN HASS UND GEWALT – KAMPAGNE RED WEEKEND

In 26 Ländern, in denen 3.9 Milliarden Menschen leben – etwas 
mehr als die Hälfte der Weltbevölkerung – werden Menschen 
wegen ihrer Religionszugehörigkeit mit kriminellen Hass­
attacken oder körperlicher und seelischer Gewalt verfolgt. 
Darunter befinden sich 200 Millionen Christinnen und Christen. 
Im Bericht «Religionsfreiheit weltweit 2021» von Kirche in  
Not werden diese Verstösse gegen die Religionsfreiheit in die 
Kategorie «Rot», die Kategorie der schwersten Verstösse 
eingeordnet. 

Um diesen Menschen, die wegen ihrer Religionszugehörigkeit 
verfolgt und diskriminiert werden, zu gedenken, werden am 
dritten Wochenende im November in unserem Pastoralraum 
alle fünf Kirchen rot beleuchtet werden.

Das Christentum ist die weltweit am stärksten unterdrückte 
Religionsgemeinschaft. Jedes Jahr werden Zehntausende 
von Priestern, Ordensfrauen, Katechetinnen und Katecheten 
sowie Laien verfolgt – die Gründe dafür sind vielfältig.

Im Begegnungsgottesdienst am Samstag, 20. November 2021,  
um 19.00 Uhr in Geuensee wird der aramäische Christ, Michael 
Adlun, und sein Schwiegersohn Sinan Sabri unsere Aufmerk­
samkeit auf die anhaltende Vertreibung von Christinnen und 
Christen aus Syrien, dem Irak und der Türkei lenken. 

«Kein Weltfriede ohne Frieden zwischen den Religionen»  
hat der Surseer Theologe Hans Küng in seinem Projekt 
«Weltethos» schon vor 18 Jahren festgestellt. So will das  
Red Weekend in unserem Pastoralraum mit der Ausstellung 
«Weltweit verfolgte Christen» in Oberkirch und dem  
Begegnungsgottesdienst in Geuensee für die Anliegen  
von verfolgten, religiösen Minderheiten auf der ganzen  
Welt sensibilisieren.

Ausstellung
«Weltweit verfolgte Christen» vom 8. bis 21. November 2021 
in der Pfarrkirche Oberkirch.

Begegnungsgottesdienst und Begegnungsabend 
Samstag, 20. November 2021, in Geuensee um 19.00 Uhr 
Gottesdienst in der Pfarrkirche, anschliessend Begegnung  
im Begegnungszentrum St. Nikolaus. Mit Pater Thomas 
Plappallil und Andreas Baumeister. 

Andreas Baumeister, Pfarreiseelsorger Geuensee

KIRCHE
IMPULS
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GOTTESDIENSTORDNUNG NOVEMBER 2021

Bitte beachten Sie weiterhin unsere Einschränkungen betreffend Corona-Virus.
Da die Zertifikatskontrolle einige Zeit in Anspruch nimmt, bitten wir Sie, rechtzeitig vor  

dem Gottesdienst / Anlass in der Kirche zu erscheinen.

Aufgrund der momentanen Situation sind Änderungen vorbehalten.

Vom 8. bis 21. November 2021 in der Pfarrkirche Oberkirch
Ausstellung: Weltweit verfolgte Christen

(Siehe Ausschreibung auf Seite 49)

Montag 1.11.2021 14.00 Uhr Totengedenkfeier* für unsere Verstorbenen, Daniela Müller  
Musikalische Gestaltung durch Bläser der Musikgesellschaft
a	 Es gilt Zertifikatspflicht

Mittwoch 3.11.2021 19.30 Uhr Gottesdienst*, Daniela Müller
a	� Max. 50 Besucher, Maskenpflicht

Freitag 5.11.2021 15.30 Uhr Gedenkfeier* für die Verstorbenen, Pflegezentrum Feld, 
Daniela Müller (intern)

Samstag / 
Sonntag

6. / 7.11.2021
Sonntag, 7.11. 10.30 Uhr 

32. Sonntag im Jahreskreis
Familiengottesdienst* mit Tauferneuerung der  
Erstkommunikanten 
Mit Claudio Tomassini und Katechetin Ruth Estermann 
Mit Chenderchele für die Kleinen 
Opfer: Kinderspitex	
a	Es gilt Zertifikatspflicht

Samstag, 6.11.
Sonntag, 7.11.

17.00 Uhr
09.15 Uhr

Eucharistiefeier, Kirche Nottwil, Heinz Hofstertter
Eucharistiefeier, Kirche Nottwil, Heinz Hofstertter

Mittwoch 10.11.2021 19.00 Uhr
19.30 Uhr

Rosenkranz
Eucharistiefeier, Vierherr Thomas Müller
a	� Max. 50 Besucher, Maskenpflicht

Freitag 12.11.2021 15.30 Uhr
19.30 Uhr

Gottesdienst*, Pflegezentrum Feld, Daniela Müller (intern)
Konzert mit dem St. Petersburger Kosaken Vocalensemble  
«Russische Seele»
aEs gilt Zertifikatspflicht
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Samstag / 
Sonntag

13. / 14.11.2021
Sonntag, 14.11. 10.30 Uhr 

33. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntagsgottesdienst*, Daniela Müller 
Opfer: Für die geistliche Begleitung der zukünftigen  
Seelsorger und Seelsorgerinnen 
a	� Max. 50 Besucher, Maskenpflicht, auf Wunsch mit 

Voranmeldung

Samstag, 13.11.
Sonntag, 14.11.

17.00 Uhr
09.15 Uhr

Gottesdienst*, Kirche Nottwil, Daniela Müller
Gottesdienst*, Kirche Nottwil, Daniela Müller

Montag 15.11.2021 20.00 Uhr Kirchgemeindeversammlung in der Pfarrkirche
a	� Es gilt Maskenpflicht

Mittwoch 17.11.2021 19.30 Uhr Eucharistiefeier, Josef Mahnig
a	� Max. 50 Besucher, Maskenpflicht

Freitag 19.11.2021 15.30 Uhr Gottesdienst*, Pflegezentrum Feld, Anita Troxler (intern)

RED-WEEKEND 20. und 21. November 2021
Als Zeichen der Solidarität mit den weltweit 200 Mio. bedrängten Christinnen  

und Christen leuchten in unserem Pastoralraum alle Kirchen in Rot.

(siehe Ausschreibung auf Seite 49)

Samstag / 
Sonntag

20. / 21.11.2021
Sonntag, 21.11. 10.30 Uhr

Christkönigssonntag
Sonntagsgottesdienst, Vierherr Dr. Walter Bühlmann 
Musikalische Gestaltung durch den Kirchenchor 
Opfer: Für die Kirchenbauhilfe des Bistums
a	Es gilt Zertifikatspflicht

Sonntag, 21.11. 09.15 Uhr Eucharistiefeier, Kirche Nottwil, Josef Mahnig

Mittwoch 24.11.2021 19.30 Uhr Gottesdienst*, Sr. Marianne Rössle
a	� Max. 50 Besucher, Maskenpflicht

Freitag 26.11.2021 15.30 Uhr
19.00 Uhr

Gottesdienst*, Pflegezentrum Feld, Daniela Müller (intern)
Adventskonzert der Musikschule
a	Es gilt Zertifikatspflicht

Samstag / 
Sonntag

27. / 28.11.2021
Samstag, 27.11.

Sonntag, 28.11.

17.00 Uhr

10.30 Uhr

1. Adventssonntag 
Besuch des Samichlaus in der Pfarrkirche Oberkirch
a	Es gilt Zertifikatspflicht
Sonntagsgottesdienst, Heinz Hofstetter 
Musikalische Gestaltung durch den Spitalchor Sursee 
Opfer: Diöz. Kirchenopfer für pastorale Anliegen des 
Bischofs
a	Es gilt Zertifikatspflicht

Sonntag, 28.11. 09.15 Uhr Eucharistiefeier, Kirche Nottwil, Heinz Hofstertter

Montag 29.11.2021 19.30 Uhr Adventsfeier Frauenbund	
a	Es gilt Maskenpflicht

* in der Regel Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
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Unsere Jahrzeiten im November

Mittwoch 3.11.2021 19.30 Uhr Verschiedene gestiftete Jahrzeiten

Freitag 5.11.2021 15.30 Uhr Für alle Verstorbenen des Pfl egezentrums Feld

Sonntag 14.11.2021 10.30 Uhr Anton Zwimpfer­Bucher, Luzernstr. 31

Sonntag 21.11.2021 10.30 Uhr Anna und Jost Hunkeler­Arnold, Rankhof

Josef und Katharina Ehrenbolger­Kronenberg und Verwandte

Marie und Jost Meier­Achermann und Familienangehörige, 
Strasshüsli 

Sonntag 28.11.2021 10.30 Uhr Marie Hess-Felber, Feldhöfl istr. 9

Alfred und Marie Felber­Hänsli und Marie Felber­Hess, 
Surenhöhe 3

Elisabeth Affentranger, Pfl egezentrum Feld

CORONA-MASSNAHMEN PFARREI OBERKIRCH

Liebe Gottesdienstbesucher
Seit dem 13. September 2021 gelten die neuen Bestimmungen des BAG. Künftig gibt es zwei Gottesdienst-Typen. 
In unserer Pfarrei werden beide Varianten angeboten:

a  Ab 50 Personen sind religiöse Feiern nur noch mit Zertifi katspfl icht möglich. 
Nur wer getestet, genesen oder geimpft ist und dies mit einem Zertifi kat belegen kann, 
darf an einer solchen Feier teilnehmen. Es gilt keine Maskenpfl icht.

a  Feiern bis maximal 50 Personen können ohne Zertifi katspfl icht gefeiert werden. 
Es gelten die bisher üblichen Schutzmassnahmen wie Hygiene, Maskenpfl icht und Abstand. 
Bei diesen Feiern müssen zwingend die Kontaktdaten angegeben werden.

Bitte entnehmen Sie der InfoBrogg oder unserer Homepage (pfarrei­oberkirch.ch) 
um welche Art Gottesdienst es sich handelt (Änderungen vorbehalten). 

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

PFARREINACHRICHTEN

PFARREILEBEN – AKTUELL
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ÖFFNUNGSZEITEN UND KONTAKT PFARRAMT

Das Pfarramt ist jeweils am Mittwoch­ und Freitag­Vormittag 
von 08.00 bis 12.00 Uhr für Sie geöffnet und telefonisch 
besetzt. In seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns 
jederzeit unter der Telefonnummer, welche Ihnen via 
Anrufbeantworter mitgeteilt wird. 

Adresse: Pfarramt Oberkirch, Luzernstrasse 56,
 6208 Oberkirch
Telefon: 041 921 12 31
eMail: sekretariat@pfarrei­oberkirch.ch
Homepage: pfarrei­oberkirch.ch

Taufen im Oktober

Durch die Taufe konnten wir in unsere Glaubensgemein­
schaft aufnehmen: 

•  Stella Janine, Kind der Familie Nadine Portmann und 
Curdin Lüthi, Oberkirch

•  Louan Elij ah, Kind der Familie Seline Emmenegger und 
Timothy Camenzind, Oberkirch

•  Olivia, Kind der Familie Petra und Dominik Meyer-Häfl iger, 
Oberkirch

Wir wünschen den Familien alles Liebe, von Herzen viel 
Glück und Gottes Segen.

«Wer einen Strauss Rosen für das 
Grösste hält, 

hat noch nie einen Strauss 
Unkraut von seinem Kind bekommen.»

(Unbekannt)

Heimgekehrt ins ewige Leben

Wir haben Urs Gunziger­Meier, 
Grünfeld strasse 7, im Auferstehungs­
gottesdienst verabschiedet und auf 

den Friedhof begleitet. Möge der Verstorbene eingehen 
in das grosse Licht Gottes.
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VERABSCHIEDUNG VON HANS SPIELMANN VOM OFFIZIELLEN ORGELDIENST

Hans Spielmann hat uns in der Pfarrei 
St. Pankratius seit über 44 Jahren mit 
seiner Musik erfreut, mit seinem Orgel­
spiel auf den Gottesdienst eingestimmt 
und auch wieder sachte in den Alltag 
hinausbegleitet. Er begleitete unseren 
Gesang in vielen festlichen Gottesdiens­
ten und hat uns auch sonst so manchen 
«echten Ton» vorgegeben. Dafür sind 
wir ihm von ganzem Herzen dankbar und 
es fällt uns schwer, ihn gehen zu lassen.

Als junger Chorleiter übernahm er 1977 den Kirchenchor 
Oberkirch und gründete später den Jugendchor. 
Professionell und mit viel Herzblut hat er mit beiden Chören 
viele verschiedene Messen und Projekte aufgeführt. Am 
26. September 2021 feierte die Pfarrei im Sonntags­
gottesdienst den Abschied von Hans Spielmann. An der 
Orgel begleitete uns Ursula Mittaz mit Klängen aus 
Italien und gesangliche Einlagen gab es vom Kinderchor 
unter der Leitung von Petra Fischer.

Der Kirchenratspräsident Toni Gubitosa bedankte sich bei 
Hans Spielmann für seinen grossen Einsatz und die Treue 
gegenüber der Kirche Oberkirch. Auch Petra Fischer bedankte 
sich speziell mit dem Lied:

«I wünsche dir Schueh, wo ned drücked, för de Wäg, 
wo de geisch…»

Als krönenden Abschluss der Dankesworte leitete Petra 
Fischer das Volk und den Kinderchor an, dass selbst arran­ 
gierte Lied gemeinsam für Hans zu singen. Und so tönte 
es von Herzen: «Hans Spielmann stimme deine Orgel…»

Mit diesem Lied wollten wir das Herz von Hans Spielmann 
nochmals richtig berühren, so wie er es in manchem Gottes­
dienst für uns gemacht hat. Danke für alles, lieber Hans. 

Das Pfarrei­Team wünscht dir von Herzen alles Gute für die 
Zukunft, in der sich in der neugewonnen Freizeit noch viele 
Träume erfüllen und auch die Musik nicht zu kurz kommt. 



BESINNUNGSTAG FÜR MENSCHEN MIT EINER KÖRPERLICHEN BEHINDERUNG  
SAMSTAG, 20. NOVEMBER 2021
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PFARREILEBEN – AUSBLICK

ALLERHEILIGEN UND ALLERSEELEN

Vor uns liegen die Feste Allerheiligen 
und Allerseelen. Mit diesen Festen 
werden wir daran erinnert, dass wir zu 
einer grossen Gemeinschaft gehören, 
die die Lebenden umfasst und auch die 
Verstorbenen. Dabei gedenken wir an 
Allerheiligen all derer, die uns in beson­
derer Weise ein Vorbild für unseren Glau­
ben und unser Handeln sein möchten.

Vielleicht steht Ihnen ein Heiliger in ganz besonderer Weise 
nahe. An Allerseelen gedenken wir aller Verstorbenen aus 
unseren Familien, Freundeskreisen und Dörfern. Wir schmü­
cken ihre Gräber, erinnern uns an die gemeinsame Zeit, 
trauern um sie und fühlen uns in der Gemeinschaft mit ihnen 
verbunden. 

Das Bewusstsein in dieser Gemeinschaft zu stehen, möchte 
uns ein Gefühl der Sicherheit und Geborgenheit schenken. 
Und diese Gemeinschaft, die auf Jesus Christus gründet, 
schenkt uns die Hoffnung und die Zusage:

«Sieh her: Ich habe Dich eingezeichnet in meine Hände» 
(aus: Jesaja) – Gott denkt an uns. Er nimmt seine Liebe auf 
ewig nicht zurück. In diesem Glauben dürfen wir uns und 
unsere Verstorbenen der Liebe Gottes anvertrauen. Vielleicht 
mit den Worten dieses Liedes: «Du hast ein Ohr für mich,  
bei dir kann ich reden, dir mich anvertrauen, was mein Herz  
so bewegt.

Du hast ein Ohr für mich, zu dir kann ich beten, bitten  
um Kraft, die mich hält und mich trägt!» 

Marion Dinand, Gemeindereferentin in Corvey
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GOTTESDIENST ZUM 1. ADVENT MIT DEM SPITALCHOR SURSEE
Sonntag, 28. November, 10.30 Uhr

Mit Heinz Hofstetter
Anschliessend Schoggiherzliverkauf zugunsten der Kinderhilfe Bethlehem
Es gilt Zertifikatspflicht

Der Spitalchor Sursee wurde 1993 von Spitalangestellten gegründet 
mit dem Ziel, die Spitalpatienten und die Bewohner des Pflegeheims 
Seeblick zu erfreuen. Geblieben ist der Name. Heute ist der Spital­
chor Sursee ein Projektchor mit etwa 25 Mitgliedern. Unter der 
Leitung von Dirigent Albert Knechtle hat der Chor geistliche Werke 
aus verschiedenen Musikepochen einstudiert.

Die Sänger und Sängerinnen freuen sich, mit ihrem Gesang die 
Gottesdienstbesucher auf die kommende Adventszeit einzustimmen.
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TOBY MEYERS «FREIHEIT - MINI GSCHICHT MIT GOTT»-TOUR 2021 

Familienkonzert, Samstag, 4. Dezember 2021, 19.00 Uhr Pfarrkirche Oberkirch

Lieder mit viel Tiefgang und Ehrlichkeit 
Toby Meyers Leidenschaft ist es, mit Musik die 
Herzen der Menschen zu berühren, zu ermutigen 
und Wertschätzung und Hoffnung zu säen. Die 
Kraft der Worte und der Töne kommt aus seinem 
tiefen Glauben heraus. Mit seinem Vornamen ist 
ihm dieses Fundament in die Wiege gelegt. Tobias 
stammt aus dem Hebräischen: «Gott ist gut». 
Das ist spürbar in jedem Ton.

Er möchte mit seiner Musik und seinen Texten die 
manchmal unscheinbaren aber versteckten Wunder 
aufdecken und zeigen, tiefergreifende Momente 
bieten, Menschen inspirieren und sie auf einer 
Ebene berühren, die die irdische, fassbare verlässt.

Mit seinen Auftritten unterstützt Toby Meyer die 
Arbeit des Kinderhilfswerkes Compassion Schweiz, 
das sich zum Ziel gesetzt hat, Kinder dauerhaft aus 
der Armut zu befreien und ihnen durch Patenschaf­
ten Hoffnung auf eine bessere Zukunft zu vermitteln. 

Der Eintritt ist frei, die Türkollekte ist für das 
Kinderhilfswerkes Compassion.

Erleben Sie einen traumhaften Abend
Lassen Sie sich von der Musik und dem Gesang von 
Toby Meyer dem Kinderchor Oberkirch berühren. 

Der Kinderchor und die Pfarrei Oberkirch freuen 
sich auf Ihren Konzertbesuch.
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PFARREILEBEN – RÜCKBLICK

FIRMLINGE - UNTERWEGS IM GLAUBEN, 24. SEPTEMBER 2021

In unserem «unterwegs sein» im Surseerwald haben wir uns 
an diesem Abend auf unser Firmthema «WIR SIND FEUER 
UND FLAMME» eingelassen und gingen gemeinsam der Frage 
nach, wie und wo ich mein «Christ sein» stärken kann.

Im Leben ist nicht immer alles Sonnenschein. Der Besuch 
eines Kraftortes kann uns helfen, die liebevolle, offene, weise 
Stimme des Herzens besser wahrzunehmen und sich wieder 
neu auf Gott einzulassen. Der Besuch an einem solchen Ort 
hilft uns, wieder die innere Ruhe und Entspannung zu fi nden, 
um den Alltag gelassener zu meistern und unsere innere 
Flamme wieder neu zum Glühen zu bringen. Dabei geht es 
nicht darum, möglichst viele dieser Plätze zu «erleben», 
sondern vielmehr darum, dem Platz in Achtsamkeit und mit 
offenem Herzen zu begegnen.

Wir brauchen Zeit für uns, um Sorge zu tragen zu unserem 
inneren Feuer, dass es nicht erlischt. Ein solcher Kraftort 
kann uns dabei helfen. 

Als Dankeschön haben die Firmlinge ein Licht entzündet 
und jeder für sich dabei ein Dank ausgesprochen für etwas 
positiv erlebtes in seinem Leben. Auf dem weiteren Weg 
haben die Firmlinge Symbolisch Fackeln angezündet und ihr 
inneres Feuer nach aussen sichtbar gemacht.

Christ sein heisst auch, das innere Feuer nicht nur für sich zu 
behalten, sondern es unseren Mitmenschen weiterzubringen. 
Die Firmlinge legten symbolisch ein Holzstück in die Feuer-
stelle und schenkten Nächstenliebe für die Mitmenschen, die 
nach uns Feuer machten.

Gestärkt und mit neuen Eindrücken, ging es mit dem Fahrrad 
wieder nach Oberkirch zurück. Danke euch allen, für diesen 
gelungenen Anlass. Ich bin mir sicher, dass das innere Feuer 
wieder gestärkt und gefestigt wurde.

Cony Häfl iger, Katechetin

Feuerspruch

Wie das Feuer Licht verbreitet, möge unser Geist erleuchtet 
werden. Wie das Feuer Wärme ausstrahlt, möge unsere 
Herzen erwärmt werden. Wie die Flammen emporlodern, 
möge sich unsere Begeisterung entfachen. Wie die rote Glut 
aus dem Dunkeln leuchtet, mögen unsere guten Taten die 
Finsternis erhellen. Aus diesen Zeichen erwachsen uns die 
Tat, jetzt und in der Zukunft, so wahr uns Gott helfe.



MINISTRANTENREISE – 25. SEPTEMBER 2021

Bei strahlendem Sonnenschein führte uns die diesjährige 
Minireise nach Bad Ragaz im Sarganserland. 

15 offene und interessierte Minis tauchten in die bunte Welt 
der Light Ragaz ein und bestaunten die Skulpturenausstel­
lung von Künstlern aus der ganzen Welt. Natürlich gehört zu 
Bad Ragaz die bekannte Taminaschlucht, wo das heilende 
körperwarme Thermalwasser entspringt. Auf einem 1 km 
langen, interaktiven Licht­Rundgang durch die Schlucht 

besuchten wir 11 verschiedene Installationen, welche uns 
begeisterten und uns immer wieder ins Staunen versetzten. 
Diese faszinierende Lichterwelt ermöglichte es uns, die 
Lichtkunst mit allen Sinnen zu erleben. Die Bilder reagierten 
auf unsere Berührungen und erwachten so Leben. Diese 
wundersame Reise bleibt uns sicher noch lang in Erinnerung. 

Daniela Müller 
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SPALTUNG IN DER GESELLSCHAFT?

Es ist dieses Gefühl, dieses Gefühl, dass es eine Spaltung  
in der Gesellschaft gibt. Dass Meinungen, Einstellungen, 
Standpunkte immer extremer, immer polarisierender 
werden. Dass Debatten und Diskussionen immer eskalativer 
werden. Dass sich Gräben auftun zwischen den Menschen, 
die immer unüberwindbarer und unversöhnlicher scheinen. 
Dass es ein Schwarz-Weiss-Denken gibt. Eine Tendenz  
zum «Meine Meinung ist besser», «Ich habe Recht», «Du 
bist falsch».

Ist es nur ein Bauchgefühl? Ein konstruiertes Problem von 
Soziologen? Erstmals hat die Uni Münster in einer Studie 
empirisch belegt: Ja, es gibt eine Spaltung in der Gesell­
schaft. Eine internationale Bevölkerungsumfrage des 
Exzellenzclusters «Religion und Politik» ergab, dass es eine 
identitätspolitische Spaltung europäischer Gesellschaften 
in zwei verfestigte Lager von substanzieller Grösse gibt,  
wie es in einer Pressemitteilung heisst.

Doch, woran liegt es? Diese Lagerbildung. Das Ja-Nein,  
das Schwarz-Weiss-Denken, das Beharren auf dem eigenen 
Standpunkt? Das Emotionalisieren, die Aggression? 

An der Pandemie? An den Sozialen Medien, die durch Like 
und Dislike nur Raum für Ja und Nein, Schwarz und Weiss 
bieten. Keinen Raum für Schattierungen lassen, für ein 
Vielleicht? 

Auf der einen Seite scheint die Gesellschaft offener und 
toleranter zu sein als je zuvor. Scheint der Einzelne freier  
und unbestimmter leben zu können. Scheint alles möglich. 
Auf der anderen Seite scheint die Basis, das Gespräch,  
die Diskussion, die Grundlage für eine funktionierende 
Demokratie verloren gegangen zu sein.

Doch, wie gelingt es, diese Spaltung zu überwinden? 
Eine neue Diskussionskultur zu etablieren? 
Ein respektvolles, wertschätzendes Miteinander zu leben? 

Aus Pfarrbriefservice.de / von Ronja Goj 
Jose Carlos Pinheiro (Bild, Detail) / arteportasabertas.com 
Peter Weidemann (Foto)
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Advent 
Vertrauen, dass da jemand ist, der mich auf diesem Weg 
begleitet und mir hilft, mich für diese Botschaft zu öffnen.  
So darf ich Stück für Stück in die Hoffnung und Vorfreude 
hereinwachsen. Und mit den Worten des evangelischen 
Theologen Dietrich Bonhoeffer: «Gott ist mit uns am Abend 
und am Morgen, und ganz gewiss an jedem neuen Tag.» 

Advent 
ist eine Zeit der Vorbereitung auf die weihnachtliche 
Botschaft, dass Gott ganz persönlich für jeden Einzelnen  
von uns Mensch wird. Gott für mich. Irgendwo in dieser 
Adventszeit wartet also eine persönliche Botschaft. 

Wer sich die Zeit dafür nimmt, wird seine je eigene Antwort 
finden. Mir geht in diesen Tagen die biblische Weisheit 
durch den Kopf: Nimm deinen Nächsten so an, wie Gott dich 
angenommen hat. Und ich denke: Wer diese Weisung im 
Hinterkopf behält, also seinen Mitmenschen stets mit 
freundlichen und wertschätzenden Augen betrachtet, auch 
wenn dieser vielleicht gerade gewaltig nervt, der trägt dazu 
bei, dass diese Welt ein etwas besserer Platz wird und wir 
eine neue Diskussionskultur etablieren können.

Komm – und dann nimmt er mich an der Hand und führt 
mich in eine andere Zeit.
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Sonntag,  
7. Nov. 2021 Sempach 10.00 Uhr 

 

Reformationssonntag
Gottesdienst mit Abendmahl zum Reformationsfest im reformierten 
Kirchenzentrum mit Pfarrer Hans Weber. Bewusst keine Gottes­
dienste in Sursee und Gunzwil. Die gesamte Gemeinde ist nach 
Sempach eingeladen Musik: Sanne Lorenzen. 
Für die Teilnahme ist ein Covid-Zertifikat («GGG»)  
mit Personalausweis nötig.

Freitag,  
12. Nov. 2021

Sursee 18.30 Uhr Taizé-Gottesdienst in der reform. Kirche mit Pfarrer Ulrich 
Walther.

Sonntag,  
14. Nov. 2021

Sursee
Sursee
Sursee
Sempach

10.00 Uhr
11.30 Uhr
14.00 Uhr
17.00 Uhr

Gottesdienst im der reform. Kirche mit Pfarrer Ulrich Walther.
Tauf-Gottesdienst in der reform. Kirche mit Pfarrer Ulrich Walther.
Tauf-Gottesdienst in der reform. Kirche mit Pfarrer Ulrich Walther.
Gottesdienst im reform. Kirchenzentrum mit Pfarrer Ulrich Walther. 
Musik: Sanne Lorenzen.

Mittwoch,  
17. Nov. 2021

Sursee 

Sursee 

15.00 Uhr 

19.30 Uhr

Gottesdienst im Alterszentrum St. Martin mit Pfarrer  
Ulrich Walther und Robin Ochsner (Klavier).
Orientierungsversammlung zum neuen Kirchgemeindehaus in der 
reform. Kirche. Die Planungskommission und der Architekt Peter 
Humm von hummburkart architekten Luzern stellen das Projekt 
mit Plänen und an einem Modell vor. Es besteht die Möglichkeit, 
Fragen zu stellen und über das Projekt zu diskutieren. 
Für die Teilnahme ist ein Covid-Zertifikat («GGG»)  
mit Personalausweis nötig.

Sonntag,  
21. Nov. 2021

Sursee 10.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag in der reform. Kirche mit 
Pfarrerin Anja Kornfeld. Bewusst keine Gottesdienste in Sempach 
und Gunzwil. Die gesamte Gemeinde ist nach Sursee eingeladen. 
Für die Teilnahme ist ein Covid-Zertifikat («GGG»)  
mit Personalausweis nötig.

Freitag,  
26. Nov. 2021

Sursee 09.00 Uhr Gottesdienst der Heilpädagogischen Schule in der  
reform. Kirche, mit Bruno Hübscher, Seelsorger HPS.

Samstag,  
27. Nov. 2021

Sursee 10.00 Uhr Fiire met de Chliine in der reform. Kirche mit Pfarrerin  
Anja Kornfeld und Gabriele Schauerhammer.

Sonntag,  
28. Nov. 2021 Sursee 

Sursee

10.00 Uhr 

11.30 Uhr

1. Advent
Gottesdienst in der reform. Kirche mit Pfarrerin Anja Kornfeld. 
Musik: Robin Ochsner.
Taufgottesdienst in der reform. Kirche mit Pfarrerin Anja Kornfeld.

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE SURSEE 
GOTTESDIENSTE SURSEE UND SEMPACH – MONAT NOVEMBER 2021
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DIAKONIE – GLAUBEN LEBEN

Die Verantwortung für sozial Benachteiligte und das 
christliche Handeln zugunsten von Menschen in Not wird 
als Diakonie bezeichnet. Neben Liturgie und Verkündigung 
ist die Diakonie einer der drei gleichwertigen Grundvoll-
züge der Kirche. Viele Freiwillige und in der Pastoral Tätige
leben Diakonie aktiv. Ein weiterer Teil der Diakonie ist 
die professionelle Soziale Arbeit. Im Pastoralraum Region
Sursee stehen 30 Stellenprozente zur Verfügung.

Vor sechs Jahren haben die Katholische und Reformierte 
Kirchgemeinden Sursee die ökumenische Stelle Soziale 
Arbeit der Kirchen gegründet. Seither werden Menschen in 
Not – unabhängig von ihrer Herkunft oder ihrer Religion – 
durch Sozialberatungen und einmalige fi nanzielle Hilfen 
unterstützt. Weiter wurden Begegnungsfeste organisiert, in 
der Wanderferienwoche der Reformierten Kirche war man 
als Begleitperson dabei oder die Freiwilligen der Arbeits­
gruppe Flüchtlinge wurden begleitet. 

Blick in den Pastoralraum
Die Stelle Soziale Arbeit der Kirchen wird von Christian 
Fischer mit 80 % und Martina Helfenstein mit 40 % geleitet. 
Gemeinsam werden nun die 30 %, welche für den Pastoral­
raum Region Sursee zur Verfügung stehen, umgesetzt. 
Die Stelleninhaber besuchen in den nächsten Monaten 
alle Pfarreien. Zusammen mit den Bezugspersonen und 
Schlüssel personen werden die Anliegen vor Ort besprochen.
Allerdings müssen die vorhandenen Ressourcen gut 
eingeteilt werden. Deshalb schlagen die beiden Sozialarbei­
tenden vor, dass bestehende Angebote auf alle Pfarreien 
des Pastoralraumes ausgeweitet werden. Beispielsweise 
sollen für alle, die in einer der Pastoralraumpfarreien 
wohnen, Sozialberatungen angeboten werden. Dadurch 
werden einerseits die Bezugspersonen in den Pfarrämtern 
entlastet. Andererseits erhalten die Menschen rasch 
Informationen über Sozialversicherungen, Adressen von 
spezifi sche Anlaufstellen oder Kleiderspenden. Christian 
Fischer dazu: «Die Ausweitung der Stelle auf den Pastoral­
raum ist für uns Freude und Auftrag zugleich. Es ist unser 
Anliegen, dass auch Menschen im Pastoralraum Sursee 
unsere Unterstützung erhalten.»

Offene Weihnacht
Bereits in den vergangenen Jahren wurde die Offene 
Weihnacht im Namen des Pastoralraumes und der Refor­
mierten Kirchgemeinde Sursee durchgeführt. Auch in 
diesem Jahr sind alle herzlich zu einem feinen Essen nach 
Sursee eingeladen. Martina Helfenstein, die in den letzten 
Jahren die Offene Weihnacht organisiert hat, meint: 
«Der Abend ist stets sehr berührend. Menschen unterschied­
licher Herkunft mit spannenden Lebensgeschichten sitzen 
gemeinsam an einem Tisch.» das Staunen und die Dank­
barkeit gegenüber den Tieren wieder lernen. Nur gemeinsam 
sind wir Schöpfung, nur gemeinsam ist uns das Leben 
geschenkt.» 

Martina Helfenstein, Christian Fischer

KIRCHE

PASTORALRAUM REGION SURSEE

Martina Helfenstein und Christian Fischer sind in sozialen Fragen für Sie da. 

Christian Fischer und Martina Helfenstein sind bei 
sozialen Fragen eine Anlaufstelle für Pfarreiangehörige, 
Freiwillige und Mitarbeitende. Während den Bürozeiten ist 
die Stelle unter 041 926 80 64 oder sursee@sozialearbeit­
derkirchen.ch erreichbar.
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NEWS

Ausstellung und Gottesdienst – Weltweit verfolgte 
Christen
Ausstellung Vom 8. bis 21. November 2021,
in der Pfarrkirche Oberkirch.

Begegnungsgottesdienst und Begegnungsabend
Samstag, 20. November 2021, 19.00 Uhr, in der Pfarrkirche 
Geuensee. 

Danach Begegnung im Begegnungszentrum St. Nikolaus. 
Mit Pater Thomas Plappallil und Andreas Baumeister.

Altes Brot – viel zu schade zum Wegwerfen
Eine Aktion gegen Lebensmittelverschwendung.
Ab Mitte Oktober werden nach und nach gesammelte 
Rezepte für den Verbrauch von altem Brot auf der 
Webseite der Pfarrei Sursee (pfarrei­sursee.ch) auf­
geschaltet. Ausserdem liegen sie als Karten zum 
Mitnehmen in den Pfarrkirchen des Pastoralraums auf.

Mittagstisch mit verschiedenen Brotgerichten
Freitag: 5., 12., 19. und 26. November 2021, 11.45 Uhr, 
im Pfarreizentrum, St. Urbanstrasse 8, Sursee.

Erwachsene CHF 10.— , Kinder CHF 5.—
Mit KulturLegi ½ Preis

Anmeldung bis zum Mittwoch davor, 12.00 Uhr unter: 
sekretariat@pfarrei­sursee.ch oder 041 926 80 60.

Es gilt die Zertifi katspfl icht.

pastoralraumregionsursee.ch
Redaktion: Tanja Metz (tm)
pfarreiblatt@prsu.ch

FRIEDENSGOTTESDIENST 
AM 18. NOVEMBER 2021 IM RANFT

Herzliche Einladung zur abendlichen Pilgerfahrt zu Bruder 
Klaus in den Ranft. Das Seelsorgeteam der Pfarrei Nottwil 
organisiert den Friedensgottesdienst für alle Mitglieder 
des Pastoralraums Region Sursee. Ob Sie alleine teilneh-
men oder mit Familien, Sie sind herzliche willkommen. 

Auf dem Weg in den Ranft hinunter zur Einsiedelei des 
Bruder Klaus wird die Besonderheit des Ortes immer wieder 
spürbar. 20 Jahre lebte Bruder Klaus zurückgezogen im 
Ranft. Fern von seiner Familie und der Gesellschaft suchte 
er das einfache Leben und widmete sich dem Gebet, der 
Suche nach absoluter Freiheit in Gott. Vielleicht zog diese 
Bescheidenheit fernab von eigennützigen Ideen immer 
mehr Menschen auf der Suche nach Rat in den Ranft. Und 
vielleicht ist das auch ein Teil, der uns heute noch fasziniert, 
der auf dem Weg in den Ranft spürbar wird.

Abendliche Pilgerfahrt – Donnerstag, 18. November 2021
18.15 Uhr, Abfahrt Nottwil, Sagiparkplatz 
18.30 Uhr, Abfahrt Spar Supermarkt, Oberkirch
18.45 Uhr, Abfahrt Bahnhof Sursee, Fischer Weine
20.00 Uhr, Friedensmesse im unteren Ranft

Mit Heidi Jetzer und Heinz Hofstetter. Anschliessend warme 
Stärkung und Rückfahrt. Die Teilnahme ist kostenlos – wir 
freuen uns über viele Pilgerinnen und Pilger. 

Melden Sie sich frühzeitig an!

Anmeldung erforderlich bis 8. November 2021 an das 
Kath. Pfarramt Nottwil, Telefon, 041 937 11 16 oder
sekretariat@pfarramt­nottwil.ch.
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DER GEWERBEVEREIN
HOBET AG – DAS HABEN SCHWEIZER EIER MIT OBERKIRCH ZU TUN 

Die Hobet AG mit Sitz in Oberkirch LU ist eine Familien­
Holding, in der mehrere Tochterunternehmen eingebunden 
sind. Alle Unternehmen arbeiten mit und für die Schweizer 
Gefl ügelwirtschaft. Der Hauptzweck der Hobet AG ist die 
Bereitstellung von gesunden Küken und Hennen für die 
Schweiz sowie die professionelle Vermarktung von Schweizer 
Konsumeiern. 

Die Geschichte der Hobet AG hat wohl vor über 50 Jahren 
begonnen, denn bereits Vater Hodel hielt auf seinem 
Hof Hühner. Sohn Franz Hodel gründete 1987 sein eigenes 
Unternehmen mit dem Ziel der Vermarktung von Küken, 
Hühnern und Eiern. Für Büros und die eigene Brüterei wurde 
das elterliche Bauernhaus während fast 25 Jahren immer 
wieder umgebaut. Mit einem kompromisslosen Kontroll­ und 

Qualitätskonzept legte der Gründer von Beginn an die 
Grund lage für eine gesunde und artgerechte Tierhaltung. 
Franz Hodel war überzeugt, dass nur die auf allen Stufen 
einheitlich geführte und kontrollierte Produktion zu einwand­
freien Lebensmitteln führt. Der Erfolg gab ihm recht. Nach 
Ausbildungen im Gefl ügel- und Managementbereich traten 
die beiden Söhne in das Unternehmen ein. André Hodel 
übernahm 2017 die Führung der Prodavi SA (Bereich Tiere), 
sein Bruder Mario Hodel übernahm 2013 die Leitung der f&f 
SA/AG (Bereich Eierkonfektion).

Heute beschäftigt die Hobet­Gruppe 140 Mitarbeitende und ist 
gesamtschweizerisch tätig. Über die Jahre wurde die Gruppe 
ergänzt durch eine Stallbaufi rma, eine Bio-Brüterei, einen 
eigenen Eierproduktionsbetrieb sowie einem Veterinärdienst. 
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STELLT SICH VOR 
VITALI TREUHAND GMBH – AUF AUGENHÖHE

Das ist unser Versprechen für unsere fl exiblen und professio-
nellen Dienstleistungen im Treuhandwesen. Offen und nah am 
wirtschaftlichen Puls. Gerne sind wir Ihr persönlicher Spar­
ringspartner. Es ist uns ein Anliegen, dass wir unsere Kunden 
ganzheitlich beraten und unterstützen, damit sie sich um ihre 
Kerngeschäfte kümmern können. Unsere Dienstleistungen 
erbringen wir für Privatpersonen sowie für kleinere und 
mittlere Unternehmen (KMU). 

Persönlich
Vor 14 Jahren gründete mein Vater Albert Vitali, die Vitali 
Treuhand GmbH in Oberkirch. Am 1. Juli 2020 habe ich, Marco 
Vitali, die Vitali Treuhand GmbH vollständig übernommen. 
Ich schätze und pfl ege die aufgebauten Kundenbeziehungen 
sehr und entwickle das Unternehmen mit grosser Motivation 

weiter. Ich profi tierte von einem spannenden Berufs- und 
Weiterbildungsweg. Dieser führte mich vom regionalen KMU 
bis zum international tätigen Industriebetrieb. Nebst dem 
berufl ichen Alltag engagiere ich mich zudem mit viel Freude 
in diversen Vereinen und OK’s.
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Tag Datum Anlass Lokalität Organisator

Dienstag 2. Nov. 2021
19.30 Uhr

Zischtigs­Jass Raum Feuer Frauenbund Oberkirch

Donnerstag 4. Nov. 2021 Papier­ und Kartonsammlung

Freitag 5. Nov. 2021 Grüngutsammlung Sammelroute wie Kehricht, 
ohne Aussentouren

Mittwoch 10. Nov. 2021 Kehrichtentsorgung 
Berggebiet / Aussentouren

Donnerstag 11. Nov. 2021 Häckseldienst

Donnerstag 11. Nov. 2021
13.30 – 19.00 Uhr

Filmnachmittag mit 
Kaffee und Kuchen  

Pfarrsaal Oberkirch Verein 60plus

Freitag 12. Nov. 2021 Grüngutsammlung Sammelroute wie Kehricht, 
ohne Aussentouren

Freitag 12. Nov. 2021 Laubsammlung Sammelroute wie Kehricht, 
ohne Aussentouren

Freitag 12. Nov. 2021
17.00 – 19.00 Uhr

1. Jungseniorenanlass der 
Gemeinde Oberkirch

Gemeindesaal Alterskommission

Samstag 13. Nov. 2021 –
14. Nov. 2021

Probeweekend Sport Camp Sooregosler 
Oberchöuch

Montag 15. Nov. 2021 Budgetkirchgemeinde­
versammlung

Pfarrsaal Oberkirch Kirchgemeinde 
Oberkirch

Montag 15. Nov. 2021
09.30 Uhr

Chörliprobe Pfarrsaal Oberkirch Verein 60plus

Freitag 19. Nov. 2021 Grüngutsammlung Sammelroute wie Kehricht, 
ohne Aussentouren

Freitag 19. Nov. 2021
19.30 – 21.00 Uhr

Klangmeditation Pfarrsaal Frauenbund Oberkirch

Donnerstag 25. Nov. 2021
11.30 Uhr

Mittagstisch mit Jassen Rest. Brauerei Verein 60plus

Freitag 26. Nov. 2021 Grüngutsammlung Sammelroute wie Kehricht, 
ohne Aussentouren

Freitag 26. Nov. 2021 Laubsammlung Sammelroute wie Kehricht, 
ohne Aussentouren

Sonntag 28. Nov. 2021 Eidg., Kant., und Kommunale 
Volksabstimmung

Das Urnenbüro befi ndet 
sich im Gemeindehaus.

Gemeinde

Montag 29. Nov. 2021 Adventsfeier Pfarrsaal Frauenbund Oberkirch

BITTE TERMINE ONLINE ERFASSEN

Unter www.oberkirch.ch/aktuelles

Es werden zukünftig nur online erfasste Veranstaltungen 

in der InfoBrogg publiziert.
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NOTFALLDIENST
WICHTIGE TELEFONNUMMERN

Ärztliche Notfall-Nummer für den Kanton Luzern 
0900 11 14 14 (CHF 3.23 / Min.)
Notfall­Nummer (rund um die Uhr) für die Luzerner 
 Bevölkerung im medizinischen Notfall. Rasche und 
 kompetente Hilfe. Zuweisung ins richtige, nächstgelegene 
Notfallzentrum oder direkt an den verantwortlichen, 
diensthabenden Notfallarzt. Erste Anlaufstelle in Notfall­
situationen ist immer der Hausarzt!

Zahnärztlicher Notfalldienst der Region
365 Tage / 24 Stunden Nummer 0848 58 52 63

Zentrum für Soziales (Zenso)
Beratungen in allen Lebenslagen
Anmeldung / Auskunft 041 925 18 25

Drehscheibe 65 plus
Die kostenlose Auskunft für alle Fragen rund ums Alter.
Telefon 041 920 10 10, info@regionsursee65plus.ch
www.regionsursee65plus.ch

Rotkreuz-Fahrdienste 
Telefon 041 418 74 45, fahrdienste@srk­luzern.ch

Rollstuhl-Tixi Vermittlungsstelle
Montag bis Freitag, 08.00 – 12.00 Uhr: 0848 84 94 77
Samstag und Sonntag, Tixi­Bus Sursee: 079 453 09 06

WICHTIGE ALLGEMEINE 
NOTRUFNUMMERN

Ambulanz / Sanität  1 44

Rega, Rettungsfl ugwacht  1 41 4

Polizei  1 17

Feuerwehr  1 18

Pannenhilfe / TCS  1 40

Notfalldienst Tierärzte November 2021
–  Tierarztpraxis Bleumatt, Büron, Telefon 041 933 11 55

So, 7., 14., 21. und 28. November 2021
–  Praxis Häller, Buttisholz, Telefon 041 928 12 40

So, 7. und 28. November 2021
–  Central Kleintierpraxis, Sursee, (nur Kleintiere), 041 921 93 93

So, 14. November 2021

Wochenende Beginn: Samstag, 10.00 Uhr, Ende: Montag, 07.00 Uhr 
Feiertage: Vortag 12.00 Uhr bis am folgenden Tag 07.00 Uhr
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Bodenbeläge & Vorhänge AG

PARKETT
FACHMÄNNISCH BERATEN
GEKONNT VERLEGT
Besuchen Sie unseren Showroom

Bodenbeläge Parkett Vorhänge

Sempachstrasse 5 / 6203 Sempach Station
Tel. 041 467 00 21 / Fax 041 467 00 02
www.brand-sempach.ch

Heimberatung kostenlos
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CAROLINE GRAF & DIE SUPERHAASENKINDERKONZERT

TICKETS: CAMPUS-SURSEE.CH/EVENTS12. DEZEMBER, 15 UHR


